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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Leser,

in diesem Jahr fanden wieder turnusmäßig Neuwahlen in allen Abteilungen statt.
Für sämtliche Positionen in den verschiedenen Abteilungsleitungen fanden sich
wieder Mitglieder, die in den nächsten zwei Jahren Verantwortung für die
Führung und Weiterentwicklung der einzelnen Abteilungen übernehmen. Ich
bedanke mich recht herzlich für Euer ehrenamtliches Engagement und wünsche
Euch viel Spaß und somit den sportlichen Erfolg, den ihr Euch erhofft.

Neuwahlen im Hauptverein:
Auch im Hauptverein wurde eine neue Vorstandschaft gewählt, wobei sich einige Veränderungen ergaben,
da sich Uwe Beekmann (3. Vorsitzender) und Frank Brose (Schriftführer) nicht mehr zur Wahl stellten. Für
die jahrelange gute Zusammenarbeit bedanke ich mich auch im Namen meiner Vorstandskollegen recht
herzlich bei den Beiden!  Mit der Wahl von Gerald Weingessl zum  3. Vorsitzenden, von Silke Polifka zur
Schriftführerin und  Walter Kurzrock zum Beisitzer/Sporthalle ist die TSV-Vorstandschaft wieder komplett
und gut aufgestellt.

Bau einer Dreifachsporthalle:
Die Erweiterung der Sportstätten in Weilheim, u.a. der Bau einer neuen Dreifachsporthalle ist unser großes
Ziel in den nächsten zwei Jahren. Die Stadt Weilheim wächst weiterhin kontinuierlich und wir stellen fest,
dass sich viele junge Familien in Weilheim niederlassen. Einer der ersten Wege dieser neuen Familien ist
oft der Besuch in unsere TSV-Geschäftsstelle zu einem ausführlichen Informationsgespräch, welches
Sportangebot wir hier in Weilheim haben. Bekanntlich finden Integration bzw. ein Wohlfühlen in einer
neuen Stadt nach einem Umzug am schnellsten u.a. in einem Sportverein statt.

Aufnahmestopp und Wartelisten?
Oft müssen wir leider den interessierten Eltern sagen, dass wir bei Angeboten im Vorschulkinderbereich,
also frühkindliche Sportförderung, in einigen Bereichen einen "Aufnahmestopp" bzw. "Wartelisten" haben.
Dies ist bereits heute ein unerträglicher Zustand, der sich leider in den nächsten Jahren noch verstärken
wird. So bietet die Hardtschule ab diesem Herbst eine Ganztagesbetreuung für Grundschüler an. Es liegen
aktuell bereits ca. 130 Anmeldungen vor, mit der für den TSV Weilheim negativen Auswirkung, dass wir
nur noch einen Teil der seit Jahren laufenden SAG´s (Sportarbeitsgemeinschaften) durchführen können
und  am Nachmittag unser Angebot im Kinder- und Jugendbereich begrenzen müssen, da für die
Ganztagesbetreuung jeden Tag bis 16 Uhr zwei Hallenteile in der Hardtschulturnhalle benötigt werden.
Dies bedeutet, dass der TSV Weilheim pro Woche ca. 20 Stunden weniger Sportangebot durchführen kann
- im Jahr immerhin fast 800 Stunden weniger Kindersport!

Für die anstehende Hallensaison wünsche ich Euch viel Erfolg bei den Wettkämpfen. Nutzen Sie die neuen,
zusätzlichen TSV-Angebote wie z. B.  Fit´n Fun, Kraftraum, Sauna und Spinning. Mehr Info auf unserer
Homepage: www.tsv-weilheim.com

Ihr

Vorwort

www.tsv-weilheim.com
www.tsv-weilheim.com
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Aktiv und modern
Der TSV 1847 Weilheim e. V. wurde für seine
hochwertigen, die Gesundheit fördernden
Kurse mit verschiedenen Gütesiegeln als
aktiver, moderner und herausragender
Sport- verein ausgezeichnet.

Pluspunkt – bei Kursen mit
diesem Siegel werden die
Gebühren zum Teil von den
Krankenkassen erstattet.

Qualitätssiegel des Deutschen
Olympischen Sportbundes.
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Geschäftsstelle
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nach Vereinbarung möglich.
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Vorstellung

Liebe TSV´ler,

mein Name ist Korbinian Wimmer. Nachdem ich letztes Schuljahr mein
Abitur in Weilheim bestanden habe, mache ich dieses Schuljahr
2018/2019 das FSJ hier beim TSV Weilheim.

Ich bin seit 15 Jahren Mitglied und seit 13 Jahren in der Abteilung
Handball als Sportler aktiv. Letzte Saison habe ich dann beim Handball
als Trainer in der D-Jugend angefangen. Dort entdeckte ich für mich,
dass mir das Arbeiten mit Kindern großen Spaß bereitet. Außerdem
habe ich vor einigen Monaten mit dem Fußballtraining beim SV Polling

begonnen, um die Möglichkeit zu haben in neue Sportarten hinein zu schnuppern.  Des Weiteren
bin ich Fit´n Fun Mitglied und besuche seit 2 Jahren den Kraftraum des TSV Weilheim.

Auf meine Aufgaben hier beim TSV Weilheim freue ich mich sehr, da diese vielseitig und zum
großen Teil neu für mich sind. Dabei lerne ich nicht nur neue Bereiche des TSV, sondern vielleicht
auch Sie kennen.

Euer Korbi
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Der Vorstand

Erster Vorsitzender Dieter Pausch
Zweite Vorsitzende Eva-Maria Schweiger
Dritter Vorsitzender Gerald Weingessl
Erster Kassier Heinz Peuker
Zweiter Kassier Ingo Barth
Erster Jugendleiter Maximilian Braune
Zweiter Jugendleiter Moritz Hüsken
Schriftführerin Silke Polifka

Die Beisitzer

Vereinsrecht Roland Vogel
Jugend / Bayerischer Landessportverband (BLSV) Albert Schencking
Liegenschaften Alfred Falk
Sporthalle Walter Kurzrock

Die Referenten zu den einzelnen Themen

Sportabzeichen Michael Horstmann
Datenschutzbeauftragte Silke Polifka

Ansprechpartner
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Ansprechpartner

Badminton
Franz Wichtl
Kreuzeckstraße 18
82362 Weilheim
Tel. 0881/69926

Basketball
Florian Willkomm
Kanalstraße 23
82362 Weilheim
Tel. 0881/9270721

Fechten
Wolfgang Reuthner
Am Ölschlag 18
82362 Weilheim
Tel. 0881/9257991

Fit‘n Fun/Kraftraum
TSV Geschäftsstelle
Pollinger Straße 9
82362 Weilheim
Tel. 0881/3394

Fußball
Claudia Auner
vorstand@1847weilheim-
fussball.de

Handball
Andrea Wichtl
Kreuzeckstraße 18
82362 Weilheim
Tel. 0881/69926

Judo/Aikido
Josef Olbrich
Südendstraße 2
82380 Peißenberg
Tel. 08803/3642

Kyudo
Peter Wankerl
Tankenrainer Straße 37
82362 Weilheim
Tel. 0881/1026

Jiu-Jitsu
Thomas Gerold
Hofmarkstraße 24
82398 Polling
Tel. 0881/3575

Kegeln
Christian Lindner
Schwanthaler Str. 113
80339 München
Tel. 0157/78937867

Leichtathletik
Michael Horstmann
michael.horstmann@
leichtathletik.tsv-
weilheim.com

Ringen
Christine Gailler
Tulpenstraße 3
82407 Wielenbach
Tel. 0881/49613

Rock ‘n’ Roll & Boogie
Sabine Bongartz
Tel. 0881/92767344
Handy: 0177/3424182

Schwimmen
Michael Volmer
info-schwimmen@
tsv-weilheim.com

Skisport
Eckart Walchshöfer
eckart.walchshoefer@
ski-weilheim.de

Tanzsport
Monika Marschall
abteilungsleiter@
tanzen-weilheim.de

Thomas Koterba
sportwart@
tanzen-weilheim.de

Taekwondo
Robert Reiter
Klausenweg 4
86971 Peiting
Tel. 0162/8916030

Tischtennis
Martin Bauer
Karwendelstraße 9
82362 Weilheim
Tel. 0881/40292

Turnen
Stefan Bletschacher
Kormannstraße 1
82362 Weilheim
Tel. 0881/2687

Volleyball
Volker Ladwig
Weinhartstraße 27
82362 Weilheim
Tel. 0881/9275968
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Bei der Jahreshauptversammlung am 29. Juni
2018 zog Dieter Pausch, 1. Vorsitzender des TSV
Weilheim, in seinem Bericht ein zufriedenes
Fazit. „In diesem Jahr gab es viele Heraus-
forderungen für uns, da in allen Abteilungen
Wahlen anstanden. Wir haben sie gemeistert",
freut sich der TSV-Präsident, dass alle
ehrenamtlichen Funktionen besetzt werden
konnten.  „Das ist nicht selbstverständlich", lobte
auch Bürgermeister Loth.

Bei den TSV-Liegenschaften hat sich in der
letzten Zeit einiges getan. Am Sportzentrum
wurde eine ehemalige Garage in eine
Schiedsrichterkabine und einen Bewirtungs-
raum mit Küche umgebaut. Der Mehrzweckraum
wurde auf Vordermann gebracht und gleiches
wurde in der Sommerpause mit der
Beregnungsanlage im Stadion gemacht. Neu ist
beim TSV eine Reha-Sportgruppe, die im
vergangenen Jahr gegründet wurde und schon
ca. 120 Mitglieder zählt. Die TSV-Mitgliederzahl
erreichte zum Jahresende 2017 die Rekordzahl
von 4.338 und die Zahl von 153 Übungsleitern
im Verein weist ebenfalls einen neuen
Höchststand aus.

Finanziell ist alles im grünen Bericht, wie Kassier
Heinz Peuker ausführte. Bei Gesamteinnahmen
von 735.000 Euro im Hauptverein blieb ein Plus
von rund 82.000 Euro. „Und das, obwohl wir 180
000 Euro an die Abteilungen ausschütteten und
an die Übungsleiter auszahlten", meinte Pausch.
Durch Eva-Maria Schweiger und Dieter Pausch
wurden einige langjährige Mitglieder mit der
„Ehrennadel in Gold" für 40 Jahre Vereinstreue
und Abteilungsfunktionäre für Ihre langjährige,
ehrenamtliche Tätigkeit im Verein
ausgezeichnet.

Eva-Maria Schweiger selbst erhielt vom BLSV-
Kreisvorsitzenden Franz Schlesinger für ihr
langjähriges
ehrenamtliches
Engagement die
selten verliehene
„Verdienstnadel
in Gold mit
Kranz“.

Ehrung Schweiger

Aktuelle Infos vom Hauptverein

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 2018

Geehrte TSV Mitglieder mit neuen Ehrenmitgliedern
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Aktuelle Infos vom Hauptverein

Zudem ernannte der TSV die ehemaligen
Abteilungsleiter Handball und Tanzsport, Walter
Kurzrock und Peter Handel,  zu Ehrenmitgliedern.
Näheres hierzu auch bei den Abteilungen auf den
Seiten 49 und 79.

Ehrenmitglied Handel         Ehrenmitglied Kurzrock

Bei der Wahl sprachen die rund 70 Delegierten
der bisherigen Vorstandschaft, die fast komplett
erneut antrat, ihr Vertrauen aus. Neu an der Seite
von Dieter Pausch (4. von links) und Eva-Maria
Schweiger (2. von links) sind Gerald Weingessl (6.
von links) als dritter Vorstand sowie Silke Polifka
(4. von rechts) als Schriftführerin. Die beiden
treten die Nachfolge von Uwe Beekmann und
Frank Brose an, die sich nicht mehr zur Verfügung
stellten.

Verabschiedung Beekmann und Brose

Die Führungsmannschaft wird komplettiert
durch (von links) Heinz Peuker (1. Kassier), Alfred
Falk (Beisitzer Liegenschaften), Hubert Lauter
(Kassenprüfer), Albert Schencking (Beisitzer
Jugend/BLSV), Max Braune (1. Jugendleiter), Ingo
Barth (2. Kassier) und Walter Kurzrock (Beisitzer
Sporthalle). Auf dem Bild fehlen Moritz Hüsken
(2. Jugendleiter), Roland Vogel (Beisitzer
Vereinsrecht) und Heinz Scheuch (Kassenprüfer).

Bilder @Roland Halmel
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Individueller Innenausbau
Moderne Wohnideen
Maß- und Einbaumöbel
Türen und Fenster

Tankenrainer Straße 4 · 82362 Weilheim i.OB
Telefon 0881-2269 · Telefax 0881-6576

E-Mail: Schreinerei.Anton.Schuetz@t-online.de
Internet: www.schreinerei-schuetz.de

SCHÜTZ K
G
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Datenschutzgrundverordnung

DSGVO –
EU-Datenschutzgrundverordnung

Don’t Panic
In vielen der etwas lässigeren Zivilisationen am
äußersten Ostrand der Galaxis hat der Reiseführer „Per
Anhalter“ durch die Galaxis die große Encyclopedia
Galactica als Standard-Nachschlagewerk für alle
Kenntnisse und Weisheiten inzwischen längst abgelöst.

Denn obwohl er viele Lücken hat und Dinge enthält, die
sehr zweifelhaft oder zumindest wahnsinnig ungenau
sind, ist er dem älteren und viel langatmigeren Werk in
zweierlei Hinsicht überlegen. Erstens ist er ein bisschen
billiger, und zweitens stehen auf seinem Umschlag in
großen freundlichen Buchstaben die Worte KEINE PANIK.

(Douglas Adams, Per Anhalter durch die Galaxis, 1981)

Dies waren die ersten Sätze, die ich gelesen habe, als
ich begann mich mit der neuen Europäischen
Datenschutzgrundverordnung intensiv zu beschäf-
tigen. Dr. Markus Schäfftler benutzt diese Worte als
Einleitung zu seinem Buch über den Datenschutz.
Was bringt einen Autor dazu, mit solchen Worten sein
Buch einzuleiten? Mein Interesse war geweckt.

Doch dann wurde es Mai 2018. Ab dem 25. Mai 2018
gelten für Firmen und Vereine neue Regeln im
Datenschutz. Und die Firmen reagierten: Panik brach
aus. Plötzlich war Datenschutz in aller Munde.

Wahrscheinlich haben Sie auch eine Flut von E-Mails
bekommen, in denen Sie bestätigen mussten, dass
Sie mit der Speicherung und Verarbeitung Ihrer Daten
einverstanden sind. Oder sie ärgern sich, dass Sie jetzt
auf jeder dritten Webseite zustimmen müssen, dass
Cookies verwendet werden. Das war doch früher auch
nicht nötig. Nun das alles sind die Auswirkungen der
neuen Datenschutzgrund-verordnung (kurz DSGVO).

Natürlich hat die neue DSGVO auch Auswirkungen
auf den TSV Weilheim und auf seine Mitglieder. Aber
was ist die DSGVO eigentlich? Dieser Frage versuche
ich nachzugehen.

Die technische Entwicklung des World Wide Web
zwang die Europäische Union die bestehende

Datenschutzrichtlinie aus dem Jahr 1995 prinzipiell
zu überdenken und den Datenschutz einschrän-
kender zu definieren. Es gab zwar damals schon eine
einheitliche Idee, was Datenschutz bedeutet und wie
er zu handhaben ist, allerdings wurde das in den
Mitgliedsstaaten sehr unterschiedlich ausgelegt. Die
neue DSGVO beendet nun also die unterschiedlichen
Interpretationen und sorgt so für ein einheitliches
Datenschutzrecht im gesamten europäischen
Wirtschaftsraum.

Allerdings blieb die große Veränderung aus. Die
wesentlichen Bestandteile der neuen DSGVO waren
bereits im Bundesdatenschutzgesetzt von 2001
verankert, neu sind nur einzelne Aspekte.
Neu ist allerdings das Verständnis dafür, was
Datenschutz ist und wie er zu erreichen ist: aus
Kontrolle und Dokumentation soll nun ein
strategisches Ziel werden. Der Verein / der Betrieb soll
nun eine Datenschutzstrategie entwickeln.

Was ändert sich aber nun für das einzelne Mitglied?
Für das einzelne Mitglied wird sich nicht viel ändern.
Fortan müssen die Mitglieder noch umfassender
darüber informiert werden, welche Daten in welcher
Form über sie gespeichert – und wie diese verwendet
werden. Außerdem hat jedes Mitglied das „Recht auf
Vergessenwerden“, d. h. auf die Löschung seiner
persönlichen Daten, sofern die Rechtmäßigkeit der
Datenspeicherung erlischt.

Wir vom TSV nehmen den Datenschutz sehr ernst. Wir
arbeiten mit Feuereifer an der Erarbeitung einer
Datenschutzstrategie, allerdings nicht in Panik. Wir
wollen keine schnellen Lösungen, sondern effektive
und wirkungsvolle Lösungen, die Bestand haben.

Und ja, auch Sie werden in den nächsten Wochen Post
oder eine E-Mail bekommen, in denen wir über unsere
Datenschutzstrategie aufklären und Sie dann bitten,
diese Datenschutzerklärung unterschrieben an uns
zurückzusenden. Denn Datenschutz geht uns alle an!

Silke Polifka
Datenschutzbeauftragte des

TSV Weilheim
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Reisen „Collage Narbonne“
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Reisen

TSV -  Familienreise
nach Narbonne 2018

“Wie – 14 Stunden sollen wir mit dem Bus nach
Südfrankreich fahren?” Aber alles kein Problem –
einsteigen, einschlafen, aufwachen – und in
Weilheims Partnerstadt Narbonne in Süd-
frankreich sein.

Und das taten denn auch gut 40 Personen im
Alter von 2 bis 82 Jahren – eine generation-
enübergreifende Familienreise mit jeder Menge
Spaßpotential, betreut von den Jugendleitern
Max und Lilly Braune. Dazu ein abwechslungs-
reiches Programm: Wanderungen in das
Naturschutzgebiet der Clape, Besuch des Hafen-
städtchens Gruissan, Ausflug nach Carcassonne,
Besichtigung eines Weinguts mit Verkostung für
die Großen (die Minis bekamen Traubensaft!),
Tagesausflug in den Safari Park und natürlich
Besuch der Partnerstadt selbst.

Hier war auf jeden Fall der Empfang im Rathaus
von Narbonne mit Herrn Bürgermeister Didier
Mouly und seiner Stellvertreterin Frau Evelyn
Rapinat ein unvergesslicher Höhepunkt.

Außerdem war es endlich gelungen, zu
verschiedenen Sportvereinen Kontakt aufzu-
nehmen, so dass mit Schwimmen, Leichtathletik
und Tischtennis Sportbegegnungen durch-
geführt werden konnten. Erste freundschaftliche
Kontakte wurden geknüpft, hoffentlich erfolgt
2019 der Gegenbesuch in Deutschland!

Die Kinder waren sich einig: Wir lernen auf jeden
Fall französisch! Und ein kleines Mädchen
gestand unter Tränen in Weilheim: „Ich will
wieder zurück nach Narbonne …“

Wird passieren – 2020 ist es wieder soweit.

TSV -  Gruppenreise
nach Thüringen 2018

Traditionell startet jedes Jahr ein Bus mit rund 50
TSV-lern zu einer Gruppenreise – in diesem Jahr
führte uns die Fahrt nach Thüringen.

Stützpunkt der Sternfahrten war das
Ringberghotel in Suhl. Von dort besuchten wir in
den vier Tagen unter der kompetenten Leitung
ortsansässiger Gästeführer die Wartburg,
Eisenach, Weimar, Erfurt, Coburg sowie die
Basilika Vierzehnheiligen.

Wie immer war es eine gelungene Mischung
zwischen Information und Spaß – und ja – es
regnet nicht bei den TSV-Fahrten �

2019 geht es in die Provence – allerdings ist die
Reise bereits ausgebucht. Wer an den TSV-
Fahrten grundsätzlich Interesse hat melde sich
bitte für den Newsletter an: reisen@tsv-
weilheim.com.

Eva-Maria Schweiger
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Trikot-Tag

Hilferuf am Trikot-Tag

TSV nutzt Aktionstag um auf Sporthallen-
Misere aufmerksam zu machen - 300 TSV-ler
im Trikot auf dem Kirchplatz

Im letzten Jahr waren es noch ausschließlich die
Handballer, die sich vom TSV Weilheim beim
Trikottag des Bayerischen Landessportverbandes
(BLSV) beteiligten. In diesem Jahr waren alle
Sportler aufgerufen, in der Schule und in der
Freizeit das Trikot ihres Vereins zu tragen. Bei der
zweiten Auflage des Aktionstages am 11. Juli
2018 war deutlich mehr los auf dem Kirchplatz,
auf dem sich alle TSV-ler am Nachmittag
versammelten. Rund 300 Kinder und Erwachsene
tummelten sich in ihren bunten Sportgewändern,
um so ein Zeichen für den Vereinssport zu setzen.
„Da sieht man die Vielseitigkeit des TSV“, freute
sich Präsident Dieter Pausch beim Blick auf die
Turner, Leichtathleten, Ringer, Basketballer,
Handballer und Skisportler, die den Kirchplatz
füllten. Der Vereinschef nutzte die Aktion, um auf
die aus Sicht der TSV-Sportler unbefriedigende
Situation bei den Sportstätten in der Kreisstadt
hinzuweisen. „Die Stadtentwicklung hält nicht
mehr mit der Entwicklung bei den Sportstätten
mit“, verwies Pausch auf das Bevölkerungs-

wachstum in Weilheim seit Anfang der 70er Jahre
als die letzten großen Hallen (Jahnhalle und
Hardtschulturnhalle) gebaut wurden. „Seitdem
ist Weilheim um über 8000 Einwohner
gewachsen und aktuell werden hunderte von
neuen Wohnungen gebaut“, warnte Pausch vor
zunehmenden Problemen bei den Sportlern. „Es
ist fünf nach zwölf“, erwartet Pausch, der
inzwischen Chef von rund 4300 TSV-Mitgliedern
ist, von den Verantwortlichen in der Stadt auf die
Misere, die durch Ganztagsangebote in der
Hardtschulturnhalle und der Neugründung der
Walldorf-Schule im Weilheimer Osten zusätzlich
verschärft wird, zu reagieren. „Es muss ganz
dringend in eine neue Sportstätte, eine Dreifach-
Halle investiert werden und das ist keine
freiwillige Leistung, sondern eine Pflichtaufgabe
der Stadt“, betonte Pausch, dem auch der
Sanierungsbedarf in einigen in die Jahre
gekommenen Hallen,  wie der Jahnhalle, der
Berufsschule und am Gymnasium, zusätzlich auf
den Nägeln brennt. „Wir brauchen ganz dringend
Unterstützung durch die öffentliche Hand“,
lautete die klare Ansage des TSV-Präsidenten zum
Abschluss.

Bild @Roland Halmel, 11.07.18

Alle Kinder, die sich beim
Trikot-Tag beteiligten,
durften sich bei der Eisdiele
Quadriga eine Gratis-
Eiskugel in abholen.

Vielen Dank nochmal an
„Quadriga“ für die Unter-
stützung von Eisspenden an
die Kinder!
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Tag des Sports 22. September 2018

Bereits zum 4. Mal fand in Weilheim der "Tag des
Sports" statt - und der TSV Weilheim ist bereits
seit 6 Jahren mit dabei.

Ein Dank an die Organisatoren, die sich alle 2
Jahre die Mühe machen, dieses großartige
Sportfest in der Weilheimer Innenstadt auf die
Beine stellen und Sportvereinen eine Plattform
bieten, sich und Ihr Angebot mit Infoständen,
Mitmachangeboten und Showvorführungen zu
präsentieren. Und es war wieder ein voller Erfolg
- nach fast einem Jahr Vorbereitungszeit waren
alle Beteiligten des TSV Weilheim rundum
zufrieden.

Ein ganz großes Dankeschön an alle Helfer und
Aktiven, die dazu beigetragen haben, dass es so
gut lief:
● bei der Geschäftsstelle, allen voran Sandra und

Severin, die alles so top vorbereiteten
● bei den zahleichen Helfern, die frühmorgens

um halb acht alles Material in die Autos
wuchteten (ein Hoch auf unsere Männer!)  und
auf dem Marienplatz die Stände aufbauten

● bei den „Standldienstlern", die beim TSV-Zelt
unermüdlich beratende Gespräche führten
und den Weilheimern unser tolles Angebot
erklärten

● bei der Jugendleitung, die so vielfältige
Spielangebote für die Kinder bereithielt - allen
voran die Seifenblasenmaschine mit Button :-)

● bei den Abteilungen Leichtathletik, Fußball,
Kyudo, Basketball, Fechten und Rock'n´Roll &
Boogie Swing für die liebevolle Gestaltung der
abwechslungsreichen Mitmachangebote und
Standbetreuung

● bei den Abteilungen Taekwondo, Tanzsport,
Boogie, Ringen, Turnen „Vaganti" und der
Gruppe „Juggling and more" für die
wunderbaren, phantasievollen, mitreißenden
und atemberaubenden Vorführungen

● und last but not least bei unserem
„Aufräumdienst", die frisch und ausgeruht von
den Abteilungen kamen und uns halfen, die
schweren und großen Teile abends wieder
dort zu verstauen, wo sie hingehören

An Euch alle: Vielen vielen herzlichen Dank - und
in zwei Jahren sind wir wieder mit dabei!

Eva-Maria Schweiger

Tag des Sports
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Tag der Familie

Der Tag der Familie findet alle zwei Jahre im
Wechsel mit der Oberlandausstellung statt, so
auch in diesem Jahr.

Neben den über 40 Institutionen und Vereinen
war am 9. Juni 2018 auch wieder der TSV Weil-
heim vertreten. Den Standplatz hatte sich der
Verein kooperativ mit dem Deutschen Alpenver-
ein (DAV) der Sektion Weilheim geteilt.

Dabei konnte ein erstaunlich vielfältiges und
abwechslungsreiches Programm für die Kinder
zusammengestellt werden. Der Alpenverein hat
in Absprache mit der Stadt Weilheim Kletterspie-
le organisiert, außerdem sorgte die Hüpfburg für
viele begeisterte Gäste. Die Torwand sowie
Topfstelzen und ein TSV-Infostand, inklusive
Buttonmaschine, wurden auch aufgebaut und
von den Kindern fleißig genutzt.

Gekrönt wurden die Attrakionen am Stand aber
von der Rock`n`Roll- und Boogie-, sowie der
Basketballabteilung, die mit regelmäßigen
Flashmobs bzw. Basketballwerfen und einem
Glücksrad den Stand sinnvoll bereicherten.
Entgegen aller negativen Erwartungen, die aus
dem Wetterbericht hervorgingen, schien fast
den ganzen Tag die Sonne und von Regen war
keine Spur. Insgesamt war es ein äußerst gelun-
gener Tag, der allen gefallen hat.

Vielen Dank an die vielen unermüdlichen Helfer
sowie den DAV für die reibungslose Zusammen-
arbeit und an die Stadt Weilheim für die Erlaub-
nis, die Bäume für die Kletterspiele nutzen zu
dürfen.

Moritz Hüsken, 2. Jugendleiter

Der „Stelzenmann“ tanzte zur Musik der Band „Tonsalat“, die den Tag der Familie mit zwei Liedern musikalisch einläutete.
© Maria Lindner, Kreisbote

Der Stand des TSV Weilheim, mit
Hüpfburg, Infostand und vielen
weiteren Attraktionen
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Stadtradeln

Stadtradeln mit der TSVStarpaRADe

Die Stadt Weilheim nahm vom 23. Juni bis 13.
Juli 2018 ein weiteres Mal an der Stadtradeln-
Aktion des Klimabündnisses teil.

Während sich die Zahl der Weilheimer
Teilnehmer auf einen neuen Rekord von 728
steigerte, sank sie bei unserem Team ein
weiters Mal auf diesmal nur 6 Teilnehmer ab.
Dafür steigerte sich aber die Zahl der pro
Teilnehmer erzielten Kilometer deutlich auf
einen Rekordwert von 292 km.

Damit haben wir sogar den 13. Platz bei allen
teilnehmenden Weilheimer Teams erreicht.
Insgesamt radelten wir 1.753 km, soviel wie
noch nie.

Bei ihrer 8. Teilnahme stellte Weilheim
insgesamt mit 162.642 Kilometern, einen
neuen Rekord auf. Das entspricht eine fast 4
½ malige Umrundung der Erde. Dies obwohl
mit nur 41 aktiven Teams weniger als im
Vorjahr mitgemacht haben.

Auch wenn viele Vereinsmitglieder bei
anderen Teams mitgeradelt sind, schaffen wir
es mit unseren über 4.000 Mitgliedern im
nächsten Jahr unsere Ergebnisse zu toppen?
Wer kein Team zum Mitmachen findet, ist bei
uns gut aufgehoben.

Alle die mitgemacht haben sind herzlich zu der
Abschlussveranstaltung mit Preisverleihung
eingeladen, die inzwischen schon traditionell
im November beim Biomichl stattfinden wird.
Der genaue Termin wird noch in den
Pressemedien veröffentlicht.

Einen herzlichen Dank an alle Mitradler.

Albert Schencking

Stadtradeln-Eröffnungstour zur Erdfunkstelle mit Radom nach Raisting
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Ferien-Äktsch’n 2018

Alle Jahre wieder …
Sommerspaß bei der Ferien-
Äktsch’n 2018

Auch dieses Jahr war die Ferien-Äktsch´n wie-
der ein voller Erfolg. Insgesamt nahmen rund
150 Kinder an Pfingsten und in den ersten bei-
den Sommerferienwochen teil. Die Leiter Chris-
toph Annaberger, Timo Weinmann, Maximilian
Braune sowie Xenia Selbach und Eva Benedikt
organisierten, gemeinsam mit den Betreuern,
ein bunt zusammengewürfeltes Programm für
die Kinder von 6 bis 12 Jahre.

Auf die Kinder warteten zahlreiche Aktionen –
u.a. Ausflüge ans Gögerl und das Naturfreunde-
haus, eine Zirkus-Äktsch´n sowie eine Tennis-
Schnupperstunde und der jährliche Besuch der
Kletterhalle am Trifthof. Einen riesen Spaß hat-
ten alle Kinder und Betreuer bei der Wasser-
Äktsch’n.

Das Außengelände des TSV-Sportzentrums ver-
wandelte sich kurzzeitig in ein Badeparadies.
Wasserpool, Rutschbahn und Sternenzelte wur-
den aufgebaut und Getränke kühl gestellt.

Abgerundet wurden die Ferienwochen jeweils
mit der Übernachtung in der Sporthalle der
Hardtschule. Die Kinder bauten sich mit den
Turngeräten ihre eigenen Höhlen, in denen sie
nach dem Grillen übernachten durften. Auch in
diesem Jahr hatten wir wieder unseren Früh-
stückstreff für alle berufstätigen Eltern ab 7:30
Uhr im Angebot. Die Ganztagskinder und Be-
treuer wurden mittags mit leckerem Essen be-
kocht ein Dank geht hierbei an Andrea
Beerbohm für die reichliche Verpflegung. Am
letzten Tag der jeweiligen Woche wurden die
Eltern zu einer Abschlussveranstaltung eingela-
den. Eine Diashow mit vielen Bildern der Woche
wurde gezeigt und die Kinder berichteten von
den Aktivitäten.

Wir freuen uns schon jetzt auf eine neue Ferien-
Äktsch’n 2019!
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Rollisport

Jeden Montag von 17:15 - 18:15 Uhr treffen
sich die aktiven Rollstuhlfahrer in der
Sporthalle der Wilhelm-Conrad-Röntgen
Mittelschule Weilheim zum gemeinsamen
Sport. Wir, die Rolligruppe des TSV, sind aktuell
6 Rollstuhlfahrer betreut von einem Übungsleiter.

Drei Rollstuhlfahrer besitzen Elektro-Rollstühle,
drei Rollis müssen noch Hand anlegen. Diese
Unterschiede spielen bei uns aber keine Rolle, da
alle Übungen und Spiele für beide Gruppen
geeignet sind.

Rollifahrer mit unterschiedlichen Beeinträch-
tigung können sich bei uns sportlich betätigen.
Die Schwerpunkte unserer Sportstunde liegt bei
der Verbesserung der körperlichen Fitness. Aber
natürlich kommt der Spaß nicht zu kurz!

Mit Ball- und Geschicklichkeitsspielen sowie
Übungen für den Alltag kann jeder nach seinen
Fähigkeiten mitmachen. Selbstverständlich ver-
suchen wir jeden einzelnen Sportler auch indivi-
duell zu betreuen und dies mit erkennbarem
Erfolg. Tischtennis ist mittlerweile zu einem
„Pflichtprogramm“ bei uns geworden – Sportler
mit eingeschränktem Gesichtsfeld machen
gerade bei dieser Sportart erstaunliche
Fortschritte.

Bei bestimmten Stärkungs- und Dehnungs-
übungen werden die unterschiedlichen Ein-
schränkungen der Sportler besonders erkennbar.
Mit den Beinen haben fast alle Schwierigkeiten,
allerdings graduell unterschiedlich stark. Hier
arbeiten die Gruppe und der Übungsleiter eng
zusammen, d.h. die Gruppe hilft sich unter-
einander, während sich der Übungsleiter speziell
um einzelne Sportler kümmert, die individuelle
Unterstützung benötigen. Es bilden sich somit
Kleingruppen, wobei jeder Teilnehmer haupt-
sächlich das übt, was für ihn am Förderlichsten
ist.

Die Sporthalle ist barrierefrei, d.h. es existiert eine
elektrische Öffnung der schweren Außentüre. Ein
Aufzug befördert jeden Einzelnen zur Sporthalle.
Zudem ist eine behindertengerechte Toilette
vorhanden.

Auch außerhalb der Sporthalle sind wir aktiv. So
nahmen Sportler von uns bereits beim Aulauf des
TSV sowie am Weilheimer „Tag des Sports“ teil.

Selbstverständlich gehören auch Feierlichkeiten
und Freizeitaktivitäten zu unserem Repertoire
und wir hoffen gerade diese Disziplin durch neue
Mitglieder künftig verstärkt zu betreiben.

Wolfgang John
Übungsleiter Rollisport

Von links: Waltraut Bauer, Gabi Zwiekopf, Wolfgang John (Übungsleiter),
 Mathias Michel, Dieter Pausch (Vorstand TSV Weilheim), Gaby Askamp, Jutta Weyland

Sigi Hausner
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Sauna

Die TSV-Sauna startet in die neue Saison!

Die Sauna-Saison läuft von 10. September 2018 bis 28. Juni 2019!

Wollen Sie unsere TSV-Sauna einmal testen?

Hierfür bieten wir eine einmalige Schnupperkarte für 5,- € an.
Ansonsten stehen für die individuelle Sauna-Nutzung 10-er Karten für 50,- € bzw. ein Sauna-Abo zur
Verfügung.
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Aikido

25 Jahre Aikido im TSV Weilheim

Modern mit Tradition
Aikido wird seit 25 Jahren beim TSV 1847
Weilheim e.V. angeboten und gelehrt. Es ist die
jüngste und modernste Form der Budo
Kampftechniken mit traditionsreichen Wurzeln.
 Aus zum Teil schon seit mehreren Jahrhunderten
bewährten Kampftechniken, mit und ohne
Waffen, entwickelte der Japaner Morihei Ueshiba
zu Beginn des 20. Jahrhunderts in mehr als 50
Jahren seines Lebens eine eigenständige
Philosophie und Kunst der Selbstverteidigung. In
der Zeit nach dem zweiten Weltkrieg wurde
durch Gozo Shioda daraus die Stilrichtung des
Yoshinkan Aikido begründet. Diese Stilrichtung
zeichnet sich durch die Lehrmethode aus, bei der
die Techniken in Grundbewegungen und
Einzeltechniken unterteilt und geübt werden
können, um so die Bewegungsmuster und
Prinzipien zu erlernen. Dies bildet ein effektives
System und kommt der westlichen Lehrauf-
fassung entgegen. Das Yoshinkan Aikido wird als
Verteidigungssystem, z. B. für die Polizeikräfte in
Tokyo, verwendet.

Friedfertigkeit als Wahrzeichen
Im Sinne der Urväter des Aikido verbietet der
friedfertige Geist in letzter Konsequenz die
Durchführung von Wettkämpfen.

Diese Philosophie erhebt das Aikido aus dem
Wettkampfsport zur Kampfkunst und macht es
darüber hinaus für Männer und Frauen, Jungs
und Mädchen in allen Altersgruppen interessant
und geeignet. Trotzdem spielt der Aspekt Fitness
eine wichtige Rolle. Aikido beschränkt sich nicht
auf rein koordinativen Fähigkeiten, sondern es
muss die physische als auch psychische Kraft im
Zusammenspiel entwickelt werden.

Übung macht den Meister
Genau wie bei anderen Sportarten ist auch im
Aikido ein konsequentes und diszipliniertes
Training erforderlich. Hierzu werden im eigenen
Dojo des TSV Weilheim, neben den wöchent-
lichen Trainingsstunden, in regelmäßigen
Abständen Trainingsseminare, Trainingscamps
und die Möglichkeit zu Lehrgängen mit
Gürtelprüfung angeboten.

Alternatives Ausbildungssystem
Yoshinkan Aikido ist ein optimales Mittel zur
Selbstverteidigung und Persönlichkeits-entwick-
lung. In den wöchentlichen Trainings-gruppen
werden, neben den Verteidigungstechniken, vor
allem Werte wie Respekt, Disziplin, Teamwork
und Fitness vermittelt und geschult.



32

Anzeige



3333

Aikido

In den fortgeschritteneren Gruppen sind auch die Atemtechnik sowie Handlungsalternativen bei
Konflikt- und Angriffssituationen Inhalt der Übungsstunden.

Infos unter www.aikido-weilheim.de und bei uns im Dojo.
Udo Schwarz
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Badminton

Einer der Saisonhöhepunkte unserer
Abteilung ist immer wieder das Schleiferl-
turnier, das nun schon eine lange Reihe von
Jahren stattfindet. Am 14. Juli war es dann
wieder soweit.

Der Einladung folgten Spieler aus vielen
Vereinen, bis aus dem Bayerischen Wald kamen
die Teilnehmer!

In dieser Veranstaltungsform steht der Spaß am
Spiel im Vordergrund.

Es wurden 10 Runden je 10 Minuten gespielt.
Dabei loste von Runde zu Runde ausgehend von
den Spielergebnissen ein ausgefuchstes
Computerprogramm immer wieder aufs Neue die
Spieler zusammen. Auf diese Weise entstanden
immer wieder neue, meist ausgeglichene
Spielerzusammenstellungen.

Dass am Ende gleich drei unserer Rodinger
Freunde vorne lagen, ist hier nur eine Randnotiz.
Genauso wichtig war, neben den interessanten
Spielen, auch das Miteinander in den Spielpausen.

Natürlich erfordert so ein Turnier mit immerhin
48 Teilnehmern eine akkurate Planung.

So geht ein besonderer Dank an Helmut für die
Gesamtorganisation und Dirk für die
hervorragende technische Betreuung der
Veranstaltung. Aber natürlich hatten auch die
vielen Helfer im Hintergrund einen großen Anteil
am Gelingen.

Im Anschluss an das Turnier wurde wieder am
Sportzentrum gegrillt, geschmaust, gefeiert und
geratscht.

Erst sehr spät waren die letzten auf dem Heimweg.
Ab sofort gilt die ganze Konzentration wieder
dem Ligabetrieb, der dieses Jahr gewiss
herausfordernder denn je wird. Das Ziel wird
erneut der Klassenerhalt sein.

Almut Wolf

Die Paarungen werden durch ein Computerprogramm gebildet,
so wird es nie langweilig

Die Erfolgreichsten waren unsere Gäste aus dem Bayerischen
Wald

Eine bunte Schar aus nah und fern hat sich versammelt
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Basketball

Ein erfolgreiches Jahr der
Basketballer:

Profibasketballer, EM-Titel und Aufstiege

Henning Ballhausen, ein ehemaliger
Basketballer des TSV Weilheim, hat den Sprung
in die Basketball-Bundesliga, die höchste
deutsche Liga, geschafft.

Henning noch im Weilheimer Dress

Ab dem kommenden Jahr spielt der 19-jährige
Weilheimer für BG Göttingen. Ballhausen, der als
kleiner Junge die Grundlagen des Basketballs bei
der U12 und U14 des TSV erlernte, wechselte
2012 nach München. Nach erfolgreichen Jahren
für Bayern München und der Internationalen
Basketball Akademie München, die zeitgleich mit
seinem Abitur endete, ging Ballhausen auf ein
US-amerikanisches College in Chapel Hill,
Bundesstaat North Carolina, um dort College-

Basketball zu spielen. Somit reiht sich Ballhausen
in die Liste der Weilheimer Basketballer ein, die
in der jüngsten Vergangenheit den Sprung in
den professionellen Basketballbetrieb schaffte:
Zu ihnen gehören Maximilian Gotzler
(langjährige NCAA-Erfahrung), Sebastian Betz
(langjährige BBL-Erfahrung) und Zaire Thompson
(langjährige 2. Bundesliga-Erfahrung).

Svea ist in der U14 die Größte

Auch die Weilheimer Basketballerinnen verfügen
mit Svea Hansen-Wester über eine sehr
talentierte Nachwuchsspielerin, die in die U14-
weiblich-Bayernauswahl berufen wurde. Zu den
Basketballerinnen des TSV kam die inzwischen
1,85 m große Svea im Sommer 2015. Von der
Bayernauswahl wurde sie im Winter 2017
gesichtet. Die ambitionierte Svea trainiert 4-5 Mal
die Woche, und das in 4 verschiedenen
Mannschaften: U14-männlich, U16-männlich,
Damen und Stützpunkttraining der Bayern-
auswahl Jungs. In dieser Saison spielte Svea nicht
nur für die U14-weiblich, sondern auch für die
U14-männlich. In der kommenden Saison wird
sie auch Spielpraxis bei der U16-männlich
sammeln. Ein Traum von Svea ist es, mal College-
Basketball in den USA zu spielen und den NBA-
Profi Stephan Curry zu treffen.
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Basketball

2 x 2 Aufstiege

Die erste Herrenmannschaft hat den Aufstieg
in die 2. Regionalliga perfekt gemacht: der zweite
Aufstieg innerhalb von zwei Saisons. Die
Mannschaft von Darryl Millwood schaffte diesen
Erfolg, obwohl es im Mannschaftskader
saisonübergreifend durchwegs Änderungen gab.
Die Verletzungen und die Wechsel einiger
Leistungsträger konnten durch einen starken
Teamgeist und durch punktuelle Verstärkungen
jedoch problemlos abgefangen werden. Hier
genannt werden sollten Maximilian Gotzler und
Henning Ballhausen, die gelegentlich aushalfen.
Alles in allem gelang es der Mannschaft einen
ungefährdeten Aufstieg zu schaffen, der schon
einige Spieltage vor Saisonende feststand. Für
das kommende Jahr deutet alles darauf hin, dass
die Mannschaft zusammenbleibt und weiterhin
vom Erfolgstrainer Darryl Millwood geleitet wird.
Auch die zweite Herrenmannschaft schaffte den
Aufstieg als Tabellenzweiter, und spielt in der
kommenden Spielzeit in der Bezirksklasse. Die
Highlights der Saison waren die Spiele gegen die
DJK aus München, welche die Saison auf dem
ersten Platz beendete. Beim Hinspiel mussten
sich die Weilheimer klar geschlagen geben,
wohingegen das Rückspiel nur mit einem Punkt

verloren wurde. Die Mannschaft wird vom
Spielertrainer Martin Fernholz trainiert. Fernholz
habe es geschafft, einen unfassbar starken
Mannschaftsgeist zu entwickeln, so die Aussage
mehrerer Spieler dieser Mannschaft. Erfreulich ist
zudem, dass insgesamt 21 Spieler für diese
Mannschaft aufgelaufen sind. Das ist ein tolles
Zeichen für den Weilheimer Basketball.
Angesichts dieses großen Zulaufs wird es in der
kommenden Saison auch eine Herren 3 geben,
die in der Kreisklasse spielen wird.

Diese beiden Erfolge wurden dann auch in
geselliger Runde und bestem Wetter bei der
Abschlussparty ausgiebig gefeiert.

Zum zweiten Mal aufgestiegen – die 1. Mannschaft spielt nun in der 2. Regionalliga
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Basketball

Deutsche Meister und Europameister
Die Weilheimer „Senioren“ konnten vor allem
überregional für Schlagzeilen sorgen. In erster
Linie erwähnenswert ist hier der deutsche EM-
Titel im Bereich Ü50 Frauen. In dieser deutschen
Auswahl wirkte von Weilheimer Seite Sybille
Wiedenmann mit. Zusammen mit Wiedenmann
spielten für Deutschland Uli Hessenauer und
Turit Oltersdorf mit, die zu ihrer Zeit für Weilheim
in der Damen-Bundesliga spielten. Das Turnier,
welches im slowenischen Maribor stattfand,
konnten die Seniorinnen ohne eine einzige

Niederlage beenden.
Im Finale kam es zu
einem ungefährdeten
58:44 Sieg gegen
Estland.

Bille Wiedenmann nach dem
EM-Sieg

Ebenfalls in Maribor fand die Ü45-EM statt
(Männer). Eine Einladung für die deutsche
Nationalmannschaft erhielt auch der Weilheimer
Flo Willkomm, der jedoch wegen privater und
beruflicher Gründe nicht teilnehmen konnte.
Erfolgreich war Willkomm mit dem TSV
Rosenheim jedoch in der deutschen Ü35-
Meisterschaft. An der Seite von zwei
prominenten Basketballern, Jan Jagla und
Steffen Hamann, gewannen die Rosenheimer

locker das Finale gegen
den TSV Ansbach mit
75:40. Das war die erste
deutsche Meisterschaft,
die Flo Willkommen
gewinnen konnte.

Flo Willkomm im Kampf unterm
Korb

Anfang Mai waren die Basketballer auch am Tag
des Sports dabei. Viele interessierte Kinder
versuchen ihr Glück und merkten schnell, dass
das gar nicht so schwierig ist.

Die U18-männlich der Weilheimer, trainiert von
Goran Culum, war die einzige Jugend-
mannschaft, die in der leistungsstarken
Bezirksliga antrat. Hier reichte es lediglich zu
einem Tabellenplatz im unteren Tabellendrittel.
Die Mannschaft konnte sich trotzdem spielerisch
weiterentwickeln und wird auch im kommenden
Jahr, angetrieben von einem leistungsstarken
Jahrgang, wieder in der Bezirksliga antreten.

Auch die U16-männlich hat Goran Culum
trainiert. Diese Mannschaft trat in der Kreisliga
an, und beendete diese Liga auf dem ersten
Platz. Ein herausragendes Duo bildeten Tim
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Kranke und Arian Culum, die zusammen auf einen
Schnitt von über 50 Punkten/Spiel kamen. Dieses
Duo wird kommendes Jahr in der u-18-Bezirksliga
auftreten, und auch dort wieder für Furore
sorgen. Die u16-männlich wird ebenso
kommendes Jahr in der Kreisliga antreten.
Die U14-weiblich wurde in dieser Spielzeit von
Carmen Bischr trainiert. Sie trat in der Kreisliga an,
und beendete die Saison auf dem zweiten
Tabellenplatz. Die Trainerin Carmen Bischr war
zufrieden mit der Mannschaftsleistung und lobt
vor allem das Offensivspiel.
Außerdem kann Trainerin Bischr
auf zwei Spielerinnen zurück-
greifen, die vom bayrischen
Verband gesichtet wurde: Bezirks-
auswahlspielerin Jana Schauff und
Bayernauswahlspielerin Svea
Hansen-Wester. In der kom-
menden Saison wird die
Mannschaft weiterhin von Carmen
Bischr geleitet und in der U16-
weiblich-Kreisliga antreten.

Die von Phillip Brenner trainierte
U14-männlich hat in der Kreisliga
die Saison mit dem 3. Platz
beendet. Mit Philip Merkl verfügt
die Mannschaft über einen
Leistungsträger, der von keiner
gegnerischen Verteidigung ge-
halten werden konnte, und pro
Spiel mehr als 30 Punkte machte. Momentan tritt
die Mannschaft in der Qualifikation zur Bezirksliga
an.

Die U12 der Weilheimer besteht aus zwei
Mannschaften, die zwei Mal in der Woche
zusammen trainiert. Die Trainer der Mannschaft
sind Silke Trackner, Enya Culum und Alex
Thumser. Die erste Mannschaft der U12 hat dieses
Jahr den zweiten Platz in der Kreisliga belegt, und
wird in der kommenden Spielzeit in der
Bezirksliga antreten. Somit wird diese Mannschaft
die erste Weilheimer Mannschaft sein, die in der

U12 in der leistungsstarken Bezirksliga antritt. Die
U12-2 ist in der Kreisklasse angetreten, und hat
einen Tabellenplatz im Tabellenmittelfeld belegt.
Das Ziel dieser Mannschaft ist es, Kindern eine
Chance zu geben, die das Basketballspielen
probieren wollen.

Die U10 hat leider im Ligabetrieb kein Spiel
gewinnen können. Wie sich das Siegen anfühlt,
konnte die Mannschaft von Flo Willkomm doch
noch erfahren:

Nach der Saison fand ein Turnier in Mammendorf
statt, wo die Weilheimer U10 drei Spiele
absolvierte, und eins davon gewann. „Die Spieler
waren sehr stolz“, so Willkomm.

In der kommenden Spielzeit wechseln 7 Kinder
in die U12. Daher wird es dann wieder wichtig
sein, den neu dazu kommenden Kindern große
Begeisterung am Basketball zu vermitteln und
ihnen die Grundlagen des Basketballs spielerisch
beizubringen.

Florian Willkomm
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Sportlicher Rückblick und große
Veränderungen

Sportliches Highlight der letzten Wettkampf-
saison war das Ergebnis von Liam Wittman auf
den Deutschen B-Jugend Meisterschaften in
Nürnberg. Mit der Mannschaft sicherte er sich
einen Podestplatz und holte sich die Bronze-
Medaille. Im Einzel schaffte es er in die Runde der
letzten Acht und belegte den äußerst
respektablen 6. Rang als zweitbester bayerischer
Fechter unter 35 Teilnehmern.

In ihrem letzten A-Jugend-Jahr wollte es auch
Lucy Deutschmann nochmal wissen. Sie
qualifizierte sich ebenfalls für die DM in Rostock.
Nach einer starken Vorrunde als 2. in ihrer
Gruppe war sie zunächst auf Platz 15  gesetzt
und gewann das 1. folgende KO Gefecht. Leider
verlor sie die darauffolgenden Gefechte, zuletzt
im Hoffnungslauf knapp mit 14:15 und schloss
ihr Ergebnis mit Platz 34 von 62 als zweitbeste
bayerische Fechterin ab.

Zum Abschluss der Fechtsaison trafen sich über
130 FechterInnen aller Waffen und Altersklassen
in der Jahnhalle in Weilheim. Hier räumten die
TSV-Fechter alles ab was zu gewinnen war und
belegten in ihren Altersklassen wie gewohnt
jeweils die ersten Plätze.

Im letzten Schuljahr leitete unser Trainer Kai
Hollenbach mit der Unterstützung der FSJ´lerin
Xenia Selbach die erste SAG in der Hardtschule.
Bemerkenswert war, dass von anfangs 16
TeilnehmerInnen bis zum Schluss 13
durchgehalten haben. Neben Spiel und Spaß
erlernten die Kinder den Umgang mit den neuen
Kunststofffloretts, für die im Zweikampf außer
einer Fechtmaske keine besondere Schutzaus-
rüstung benötigt wird. Die Ausrüstung wurde,
unterstützt durch eine Sonderaktion zur
Gerätebezuschussung für SAG-Neugründungen,
für die Abteilung neu angeschafft. Diese kann
auch zukünftig im Nachwuchstraining
eingesetzt werden, ohne dass gleich hohe
Ausrüstungs-kosten auf die Fechtanfänger
zukommen.

Zum Abschluss traten die  SAG`ler in 2er Teams
gegeneinander an und wetteiferten um
Edelmetall. Nun hoffen wir, das der Eine oder die
Andere am Fechtsport Feuer gefangen hat und
den nächsten Schritt zur Ausbildung an der
Waffe bis hin zur Turnierreifeprüfung wagt.

Auf der diesjährigen TSV Hauptversammlung
wurden die beiden Trainer und Verantwortlichen
der Abteilung, Wolfgang Reuthner und Kai
Hollenbach für 10 Jahre im Amt mit der
Bronzenen Ehrennadel ausgezeichnet. Mit Silber
oder Gold wird es aber für Kai nichts mehr, da er
zurück zu seiner Familie nach Bad Salzungen
gezogen ist und für die Abteilung leider nicht
mehr tätig sein kann. Im Namen der
Abteilungsleitung und der Fechterschaft
bedanken wir uns an dieser Stelle nochmal für
die tolle Zeit, die wir im Training, auf Turnieren

Fechten

Lucy Deutschmann und Liam Wittmann
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und auch privat miteinander verbringen durften.

Wie es der Zufall aber so will, freuen wir uns
außerordentlich, dass es weitergeht und wir in
unseren Reihen einen neuen Top-Trainer
begrüßen dürfen.  Sebastian Murch aus Halle
übernimmt die Ausbildung der Fechter im Florett.

Zuletzt fechterisch aktiv im Fechtzentrum Tauber-
bischofsheim beendete er seine Karriere als
Deutscher Vizemeister im Mannschaftskampf
Florett. Als Trainer zuletzt in Halle tätig, schafften
seine Schützlinge Podestplätze auf Deutschen
Meisterschaften und internationale Top-
Platzierungen.

Es bleibt spannend in der Abteilung, damit
werden erstmals seit 2005 neben dem Säbel
wieder Fechter im Florett ausgebildet, wie es seit
der Gründung Tradition war.

Die SAG

Sebastian Murch, neuer Trainer
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Neue Abteilungsleitung

Die Fußballabteilung stellt die neue Abteilungs-
leitung vor. Am 13. Juni 2018 wurde in der
außerordentlichen Mitgliederversammlung die
neuen Funktionäre gewählt, welche zukünftig
die Geschicke der Fußballer koordinieren.
Neben Claudia Auner, die weiterhin als 1.
Abteilungsleiterin fungiert, stehen Simon Kaller
(2. AL) und Johannes Ferchl (3. AL) neben
Florian Obergruber (Kassier) und Patrick Gerold
(SF) als Kopf des Teams. Die Schlüsselfunktionen
im Team werden von Ole Krümpel und
Alexander Thorp als Jugendleitergespann mit
Matthias Lumma als Sportlicher Leiter ergänzt.
Frank Kemnitz unterstützt weiterhin als Beisitzer
für alle Angelegenheiten, die den Platz am
Zotzenmühlweg betreffen. Explizite Aufgaben
und was bis jetzt passiert ist kommuniziert das
neue Abteilungsteam monatlich im elektr.
Infobrief und auf der Homepage/ FB FA.

E1 im Bezirksfinale MerkurCup

(Fotos & Bericht v. Alexander Thorp)

Jedes Jahr stellt für abertausende ober-
bayerische Jugendspieler in ungefähr
zweitausend Mannschaften der Merkur Cup, das
(laut Veranstalter) „größte E-Jugend-Turnier der
Welt“, die Krönung der Kleinfeldlaufbahn dar.

Am 21. April startete die E1-Jugend (U11) unter
Trainer Fritz Trackner erfolgreich ihr Merkur-Cup-
Turnier. Den Sprung in die zweite Runde muss
jede Mannschaft schaffen, die etwas auf sich hält,
und die Aufgabe meisterten die Weilheimer
Jungs mit klaren Siegen über den SV Polling und
den FC Penzberg. Als schwerster Gegner ent-
puppte sich etwas unerwartet der Gastgeber des
Tages, der TSV Iffeldorf. Selbst in diesem Spiel
sorgte aber ein schnelles 2:0 für klare
Verhältnisse. Am 12. Mai stieg die Spannung
deutlich. Der TSV Weilheim ist zwar optimistisch
zur 2. Vorrunde nach Eglfing gefahren, war sich
aber zugleich bewusst, dass alle Gegner an
diesem Tag gut waren, denn auch sie hatten die
1. Runde überstanden. Schnell wurde klar, dass
man hier auf einem anderen Niveau spielt. Im
großen Spiel des Tages, dem Halbfinale, traf der
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TSV Weilheim auf den TSV Peißenberg.
Traditionell geht diese Begegnung zugunsten
des TSV Weilheim aus.

Im Bezirksfinale am 30. Juni ging es nun hart auf
hart. Waren in der ersten Vorrunde noch 2048
Mannschaften dabei, spielten in Dorfen bei
Erding nur noch solche, die gut genug waren, es
unter die letzten zweiunddreißig geschafft zu
haben.

Neue Saison, neue Ziele,
neues Glück

(Bericht v. Alexander Thorp, 2. JL)

Mit neuen Zielen startet die Fußballabteilung in
die neue Saison. Die E-Jugend unter Trainer Chris
Weinbuch will z. B. im Ligabetrieb im oberen
Drittel mitspielen und auch mindestens die

zweite Runde des Merkur-Cups erreichen. Die
D1-Jugend hat eine schwierige Saison hinter sich
mit einer langen sieglosen Reihe und am Schluss
dem Abstieg. Trainer Edin Ohran hat nun die
Mannschaft nach einem Jahr Baby-Pause
nochmal übernommen und will, dass seine
Spieler wieder Selbstvertrauen tanken. Min-
destens oben mitspielen will er unbedingt und
der eigentliche Plan heißt Wiederaufstieg. Auch
die Abteilungsleitung setzt sich neue Ziele.
Erstens will sie den gesunkenen Spielerzahlen in
den unteren Jahrgangsstufen entgegenwirken.
Mit einer neuen Kampagne aus Schnupper-
trainings und Öffentlichkeitsarbeit hofft sie junge
Weilheimer im G- und F-Jugend-Alter für den
Fußballsport zu begeistern – und zwar beim TSV
Weilheim. Auch der Turnierbetrieb soll wieder
aufgenommen werden. In der Saison 2018/2019
plant sie für jede Jugendmannschaft zwei
Heimturniere, einmal im Winter in der Halle und
einmal im Sommer auf dem Feld.

DFB-Fußball-Ferien-Freizeit

1000 Jugendliche, 80 Vereine und mit dabei
die C-Junioren der FA des TSV 1847 Weilheim
(Foto und Bericht v. Carsten Linke)

Als Dank und Anerkennung für ihr heraus-
ragendes ehrenamtliches Engagement gehörten
die FA des TSV Weilheim zu den ausgewählten
Clubs, die auf Einladung der DFB-Stiftung Egidius
Braun eine Ferienwoche an der  Sportschule des
südwestdeutschen DFB-Landesverbands in
Edenkoben verbringen durften. Dazu wurde das
Team der C-Junioren der FA des TSV Weilheim am
7. August samt Trainer und Betreuer mit einem
VIP-Bus abgeholt und durfte bis zum 13. August
eine nicht nur in sportlicher Hinsicht
abwechslungs- und ereignisreiche Woche im ca.
38 km von Kaiserslautern entfernt liegenden
malerischen Weindorf Edenkoben unter der
Rietburg und unterhalb der Villa Ludwigshöhe
verbringen. Dabei entstanden der FA bzw. deren
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Teilnehmern keinerlei Kosten. Sämtliche Kosten
für die Unterbringung, die Verpflegung, das
Programm sowie für die An- und Abreise wurden
von der Egidius-Braun-Stiftung übernommen.
Neben der Absolvierung des DFB-Fußball-

abzeichens, standen Champions-League-,
Bubble-Soccer- und ein Street-Soccer-Turnier
sowie Futsal-Training, Sportspiele, Elferkönig,
Fußballgolf und Fußballtennis auf dem
Programm.

Dazu kamen ein Besuch des Bundesligastadions
und Leistungszentrums des 1. FC Kaiserslautern
mit unerwarteter Autogrammstunde, Prom-Talk
und Besuch des Bundesliga Schiedsrichters
Christian Dingert. Zu alledem bot die Sportschule
selbst neben einem Naturrasenplatz und einem
Kunstrasenplatz, eine große Sporthalle und
Gymnastikhalle, einen Kraftraum sowie ein
hauseigenes Schwimmbad und Entmüdungs-
becken sowie Kickerautomaten, Dartboards,
Tischtennisplatten und vieles mehr, so dass zu
keiner Zeit Langeweile aufkam. Den Höhepunkt
bildete das im jeder-gegen-jeden ausgetragenen
Fußballturnier der Vereine bei dem das Team des
TSV 1847 Weilheim trotz des angereisten
jüngeren Jahrgangs einen achtbaren 2. Platz
erreichte. Wir freuen uns und sagen Danke für
dieses tolle Dankeschön der Egidius-Braun-
Stiftung an den Weilheimer Fußballverein.



4848

Fußball

Das Weilheimer Team

Im Klettergarten

??
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Neue Abteilungsleitung

Die neue Abteilungsleitung der Handballer

Bei der Jahreshauptversammlung im Gasthaus
Schöpf, im April dieses Jahres, wurde eine neue
Abteilungsleitung gewählt. Da Walter Kurzrock
schon bei seiner letzten Wahl zum Abteilungs-
leiter angekündigt hatte, nicht mehr erneut zu
kandidieren, gab es genügend Zeit, seine
Nachfolge zu regeln. Zur ersten Abteilungs-
leiterin wurde Andrea Wichtl gewählt, ihr
Stellvertreteramt übernimmt Michael Sander.
Besonders stolz sind wir, auch zwei neue, junge
Gesichter im Team zu haben: Nicolas Thiele wird
als dritter Abteilungsleiter tätig sein, Lucas
Mehnert wird sich als erster Jugendleiter
engagieren.

Nach der Jahreshauptversammlung, die schnell
und reibungslos über die Bühne ging, wurde
dann noch der Saisonabschluss gefeiert. Gestärkt
vom Abendessen wurde viel geratscht und zu
fortgeschrittener Stunde ausgelassen zur Live-
Musik getanzt.

Walter Kurzrock sen. wird Ehrenmitglied
Nach seinem Ausscheiden als Abteilungsleiter
wurde Walter Kurzrock für seinen besonderen
Einsatz zum Ehrenmitglied des TSV Weilheim

ernannt. Bereits 1977 absolvierte Walter seine
Übungsleiterausbildung. Da er beruflich zwölf
Jahre nicht in Weilheim ansässig war, profitierten
erst einmal andere Vereine von seiner Arbeit.
Nach seiner Rückkehr engagierte sich Walter seit
nunmehr 28 Jahren in den verschiedensten
Aufgabenfeldern für die Handballabteilung und
den Hauptverein. Andrea Wichtl hob in ihrer
Laudatio seine 14-jährige Tätigkeit als Jugend-
leiter und die zehnjährige Führung der Abteilung
hervor. Ferner honorierte sie seine Arbeit als
Trainer, Auswahltrainer und Schiedsrichter.
Ebenso lobte sie ihn für seine Arbeit bei der
Organisation der 60- und 70-Jahrfeier der
Abteilung.

Walter Kurzrock erhielt die Ehrenmitgliedschaft des TSV

Walter bleibt uns als Trainer der mC-Jugend und
als Ansprechpartner für Fragen, die sicher
aufkommen werden, erhalten. Darüber hinaus
wird er auch noch im Hauptverein als Beisitzer für
Sportstätten aktiv sein.

Aufwärmprogramm zur Heim-WM
Die Handballweltmeisterschaft 2019 wird
erstmals in zwei Ländern ausgetragen: Dänemark
und Deutschland. Glücklicherweise wird auch
München im nächsten Januar Spielort der WM
sein. Zwar wird dort kein Spiel der deutschen
Nationalmannschaft zu sehen sein, dennoch gibt
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es mit Mannschaften wie Spanien und Kroatien
hochklassigen Handball zu sehen.

Um für die Handball-WM in München Werbung
zu machen, waren am 6. Juni die deutschen „Bad
Boys“ und der Gegner Norwegen in der
Olympiahalle zu Gast. Da sich in unserer Region
kaum Gelegenheiten bieten, Profi-Handball zu
bewundern, ließen sich diese Möglichkeit die
Weilheimer Handballer natürlich nicht entgehen.
Etwa 50 Mitglieder feuerten die deutschen Jungs
an und versuchten sich schon mal für die WM
aufzuwärmen. In der mit 9.700 Zuschauern
besetzten Halle traf man auf viele bekannte
Gesichter aus den umliegenden Vereinen.

Weilheimer Fans in der Olympiahalle

Steffen Weinhold, wurfstarker Halbrechts der
Deutschen, hat selbst sein erstes Länderspiel in
der Olympiahalle gesehen. In einem Interview
gab er an, dass er sich sehr gefreut habe, vor so
vielen handballbegeisterten Kindern und Jugend-
lichen gespielt zu haben, die mit ihren Vereinen
hier waren. Unsere Kids waren jedenfalls
begeistert und wir werden sicher auch das ein
oder andere WM-Spiel besuchen.

Jugend-Trainingslager im BLSV-Camp Inzell
Die 50 teilnehmenden Kinder und Jugendlichen
blicken auf drei anstrengende Tage voll Aktion,
Schweiß und Spaß zurück. Zusammen mit 14
Trainern machten sie sich an einem Freitag im
Juni auf den Weg zum BLSV-Sportcamp nach
Inzell.

In Inzell war am Spinnennetz Teamarbeit gefragt

Bis zur Heimfahrt am Sonntag standen täglich
mindestens drei Trainingsstunden in der Halle auf
dem Programm. Jedoch sollte der Spaß an
diesem Wochenende im Vordergrund stehen und
bei dem breitgefächerten Angebot konnte wohl
jeder auf seine Kosten kommen. Unter anderem
machten wir am Samstagabend ein Lagerfeuer
und waren zu jeder freien Minute am Pool. Das
alltägliche Laufen vor dem Frühstück ersetzten
wir am Sonntag für die kleineren Teilnehmer
durch ein spontan organisiertes Wassersport-
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programm, in dem wir die Kinder mit Musik
spielerisch durchs Wasser bewegten.

Dies ist aber alles nur möglich, wenn alle in der
Abteilung zusammenhelfen. So waren die Eltern
unentbehrlich, die sich für Fahrdienste bereit-
erklärt hatten. Wichtiger Partner ist auch der
Förderverein der Handball-Abteilung, der 30 %
der Gesamtkosten übernommen hat.

Handball-Grundschulcup der Hardtschule
Am Montag, den 16. Juli, erlebten die
Drittklässler der Grundschule am Hardt einen
actionreichen Sporttag, fernab von Matheheft
und Lesebuch.

Mit Verpflegung und Ball bewaffnet ging es für
die Kinder von 3a bis 3d den ganzen Tag darum,
den Handballschulmeister, im Schulhandballcup
des TSV Weilheim, auszuspielen. Den
Zuschauern boten sich spannende Spiele
zwischen den Klassen mit tollem Einsatz aller
Kinder. Am Ende des Tages konnten die Lehrer
und Trainer der Handballabteilung in erschöpfte
aber glückliche Gesichter schauen.

Die Teilnehmer des Grundschulcup der Hardtschule

Jedem Kind wurde eine Urkunde und ein T-Shirt
überreicht, sodass niemand mit leeren Händen
nach Hause fuhr - ganz generell kann man
ohnehin resümieren: „Es gab nur Gewinner!“

Vier neue Übungsleiter
Mit Felix Herold, Andrea Wichtl, Marina Wichtl
und Lucas Mehnert hat die Handballabteilung
vier neue C-Trainer bekommen. Insgesamt 27
Teilnehmer aus ganz Oberbayern stellten sich
der von der Leichtathletikabteilung organisier-
ten Trainer-Ausbildung.

Die Vielzahl an Theoriethemen wurde in einer
zweistündigen schriftlichen Prüfung abgefragt.
Dazu musste jeder Teilnehmer eine praktische
Prüfungslehrprobe, mit Themen wie „Zirkel zur
Verbesserung der Rumpfmuskulatur“ oder
„Sammeln von Sprungerfahrungen mit
Alltagsgeräten und/oder Kleingeräten in der
Leichtathletik“ halten.

Die Organisation des Kurses durch Abteilungs-
leiter Michael Horstmann (Leichtathletik) wurde
von den Teilnehmern sehr gelobt.

Qualifikation der Jugendmannschaften
Nachdem in den vergangenen zwei Spielrunden
mehrere Weilheimer Jugendmannschaften den
Sprung in die Landesliga geschafft hatten, war
diese Spielklasse heuer für die männliche A-
Jugend das erklärte Ziel. Als Turniersieger in der
ersten Qualifikationsrunde stiegen sie sogar in
die Qualifikation zur Bayernliga auf. Auf dem
zweiten Turnier fehlte dann nur ein Punkt. Umso
bitterer war es dann, als es beim letzten Turnier
wegen des schlechteren Torverhältnisses nicht
zur Landesliga reichte. Die Jungs um den neuen
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Trainer Carsten Rösler werden aber die Köpfe
nicht hängen lassen und versuchen nun die
Meisterschaft in der übergreifenden
Bezirksoberliga (ÜBOL)  zur erringen.

Alle anderen Jugendmannschaften sind sehr
zufrieden mit ihren Leistungen. Besonders
hervorzuheben ist die Leistung der mB-Jugend,
die sich trotz Spielermangels für die ÜBOL
qualifizieren konnte.

Kaum zu glauben - auch die Mädels der wD-Jugend brauchen
mal eine Pause

Um nach der Quali in kein Sommerloch zu fallen,
war die die weibliche D-Jugend besonders aktiv.
Neben der Teilnahme an Beach- und Rasen-
turnieren unternahmen die Mädels unter Leitung
der Trainer Timo Weinmann und Birgit Spreitzer
auch viel abseits der Handballhalle.

Erste Herrenmannschaft
Nach der Vizemeisterschaft in
der vergangenen Saison
werden unsere Herren in der
Bezirksoberliga mit einem
neuen Trainer auf Punktejagd
gehen. Nikodije Jovanovic
übernahm die Mannschaft

vom bisherigen Coach Carsten Rösler, der sich
nach neun Jahren „erste Herren“ mit der mA-
Jugend eine neue Herausforderung gesucht hat.

Niko war bereits bei vielen namhaften Vereinen,
wie beim TSV Unterhaching oder MTSV
Schwabing tätig. Er will mit der ersten Herren

Powerhandball zeigen:  Aus einer starken Abwehr
soll der direkte Übergang zum schnellem
Gegenstoß gelingen oder in einen fest
organisierten und disziplinierten Angriff münden.
Dazu hat er in der Vorbereitung viel Wert auf Kraft
und Ausdauer gelegt. Mittelfristig sieht er die
Mannschaft in der Landesliga, wenngleich er in
der nächsten Saison keinen bestimmten
Tabellenplatz als Ziel ausgibt.

Damenmannschaft
Auch die Damenmannschaft hat einen neuen
Trainer. Birgit Spreitzer konnte diese Aufgabe aus
zeitlichen Gründen nicht mehr wahrnehmen. Nun
hat Michael Sander ihr Amt übernommen.
Michael war bisher Spielertrainer der zweiten
Herrmannschaft, hat aber mit dem TSV
Ottobrunn auch schon mal eine Damen-
mannschaft in die Landesliga geführt.

Nach drei Monaten Training fühlt er sich bei den
Damen gut aufgehoben: „Die  Mannschaft ist
intakt, lebendig und humorvoll.“ Sein Ziel ist es,
in der nächsten Saison mit dem unteren
Tabellendrittel nichts zu tun zu haben. Aus einer
kompakten Abwehr möchte er schnell und
effizient nach vorne spielen lassen. Neben einem
erfolgreichen will er auch einen ansehnlichen
Handball zeigen.

Unsere Damen mit ihrem neuen Trainer Michael Sander

Peter Rauch
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Kinder & Lebensältere

Zu Beginn des Jahres konnte unter der Leitung
von Waltraud und Roger Hobsch erneut das nun
bereits bewährte Trainingsprogramm für
Lebensältere (50+) umgesetzt werden. Ca. ein
dutzend Teilnehmer trafen sich hier einmal
wöchentlich für insgesamt zehn Trainings-
einheiten, um gemeinsam die körperliche Fitness
und Gesundheit aufrechtzuerhalten, sich auf
Konfliktsituationen im Alltag vorzubereiten und
praktische Lösungsmöglichkeiten einzuüben.

Für die Gruppe der Kampfkunstkids bot sich im
April die Möglichkeit, beim alljährlichen „Groß-
meistertag“ Großmeister Thomas Gerold die
Früchte ihrer Übung zu präsentieren und diesen
mit Fragen über die Kampfkunst zu löchern.
Zu Gast beim Bayerischen Schreinertag

Am Abend des 8. Juni hatten wir Ehre,  mit einer
Kampfkunst-Vorführung das Programm im
Rahmen der festlichen Abendveranstaltung des
Bayerischen Schreinertags 2018 in Oberammer-
gau mitzugestalten, einer jährlichen
Veranstaltung des 'Fachverbands Schreinerhand-
werk Bayern'.

Wir haben diese Chance gerne genutzt, um den
interessierten Teilnehmern dieser Fachtagung  -
ein nahezu 300-köpfiges Auditorium - die
unterschiedlichen Aspekte und Ausprägungen
der von uns betriebenen Kampfkünste Jiu Jitsu
und Shaolin Tempelboxen vorzustellen. Diese
reichten von der Fallschule über unterschiedliche
Selbstverteidigungs- und Kampftechniken bis hin
zu eindrucksvollen Bruchtests. Die Zuschauer
waren von der überraschenden Einlage sichtlich
beeindruckt und spendeten reichen Applaus für
unsere Kampfkünstler.

Gürtelprüfung

Mitte Mai stellte sich erneut eine große Gruppe
von Schülern ihrer Prüfung zum nächsthöheren
Schülergrad (Kyu), der durch den farbigen Gürtel
symbolisiert wird. Sämtliche Prüflinge konnten
erfolgreich die Früchte ihrer intensiven Übung
präsentieren und nach bestandener Prüfung
ihren neuen Gürtel in Empfang nehmen.

Es wurden verliehen:
Der 5. Kyu (Gelb)
an Marlon Marx, Ludwig Weinheimer, Gabriel
Kim, Jonas Gaul, Raoul Habersetzer, Vincenz
Mildner, Laurin Rahn und Ben Fisher;
Der 4. Kyu (Orange)
an Martin Gall und Sabine Schindler;
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Anzeige

„ Freiheit ist, das Abenteuer 
      kompromisslos auszukosten.“
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Abenteurer auf der ganzen Welt 
vertrauen auf Kisten von ZARGES. 

Unsere Aluminiumkisten schützen wertvolles Equipment vor Staub 
und  und Nässe – selbst bei härtesten Herausforderungen. 

Nicht viel weniger abwechslungsreich ist ZARGES als Arbeitgeber, 
denn unsere vielfältigen Produkte aus Aluminium begleiten Wel-
tenbummler, Handwerksprofis und Industriegiganten, und helfen 
täglich das Beste zu geben.

Werden auch Sie ein Teil vom Abenteuer ZARGES.
Offene Stellen, Praktika und Ausbildungsangebote auf: 

www.zarges.de

20180125_Anzeige.indd   1 30.01.2018   08:30:11
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Jiu-Jitsu

Der 2. Kyu (Blau) an Cristoph Bernet;
Der 1. Kyu (Braun) an Andreas Königbauer

Besonders gefreut haben wir uns, dass sich acht
Mitglieder unserer neuen Trainingsgruppe für
Jugendliche (10 - 14 Jahre) erstmals einer Kyu-
Prüfung gestellt und diese neue Heraus-
forderung gemeistert haben.

In dieser mittlerweile gut besuchten
Trainingsgruppe wird auf organische Weise der
Übergang vom spielerisch orientierten
Kindertraining zur effektiven Selbstverteidigung
geschaffen. Dabei steht auch die Vermittlung
von Disziplin und gegenseitiger Achtung im
Trainingsablauf im Fokus.

Andreas Königbauer
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Kegeln

Die neue Saison steht vor der Tür und diese
wird für uns Kegler keine gewohnte...

Der 35-jährige Vertrag über die Kegelsportanlage
ist jetzt „plötzlich“ ausgelaufen und die Zukunft
unserer Sparte war längere Zeit unklar.

Natürlich hätten alle betroffenen Parteien mehr
dahinter sein und frühzeitiger auf die
eintreffende Situation reagieren können, aber
letztendlich ist die anstehende Saison jetzt nicht
mehr gefährdet.

Ein großer Dank geht hier an die Gemeinde
Eberfing, den Eberfinger Keglern und an den
Pächter des Gasthofs „Zur Post“ in Eberfing.

Hier wurde uns auf Anfrage sofort Unterstützung
angeboten um unsern Kegelbetrieb aufrecht zu
erhalten.

Unser Wunsch ist es natürlich wieder in unsere
Heimatstätte zurück zu kehren, um als
Weilheimer auch in Weilheim unseren Club und
den TSV Weilheim präsentieren zu können.

Ein weiterer Dank geht auch an die Weilheimer
Presse und an Wolfgang Mini (parteilos,
regelmäßiger Zuschauer unserer Spiele), die uns
unterstützen um diese Sache weiter
voranzutreiben.

Wir laden Euch alle wieder recht herzlich ein
unsere Heimspiele zu besuchen.

Diese finden in der Saison von September 2018
bis Ende März 2019 auf der Kegelbahn in Eberfing
statt:

Gasthof zur Post
Escherstraße 1
82390 Eberfing

Die Spielpläne der einzelnen Mannschaften
findet Ihr auf unserer Homepage:
www.fa-weilheim.de

Vielen Dank schon mal für Euren Besuch!

„Gut Holz”

SKC Frischauf Weilheim
 Christian Lindner, Abteilungsleiter
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Anzeige

Die Sozietät Wiesmaier und Kollegen steht für 
starke, interdisziplinäre Beratungsarbeit im Sinne 
der Mandanten.
Hier finden Sie die kompetenten Ansprechpartner 
für Wirtschaftsprüfung, Steuer- und Rechtsbera-
tung (u.a. für Steuer-, Arbeits-, Miet- und 
Verkehrsrecht) unter einem Dach. Erklärtes Ziel ist 

es, den wirtschaftlichen Nutzen der Mandanten 
zu optimieren. Feste, kompetente Ansprech-
partner erleichtern den Zugriff auf hochqualifi-
zierte Teams.
Besuchen Sie auch unsere Kanzlei-Internetseite 
www.wiesmaier-kollegen.de und erfahren 
Sie mehr über unseren Nutzen für Sie.
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Kyudo

Neujahrsschießen im Jahr des Hundes
Dem japanischen Kalender folgend, begrüßten
die Kyudoschützen das Jahr des Hundes mit
ihrem traditionellen Neujahrsschießen. Zuerst
wurde auf die eigens für diesen Tag vorbereitete
Scheibe geschossen. Gewonnen hat diesen
Wettkampf Ilse Schmidt-Albrecht.

In jüngster Zeit hat zunehmend die Damenwelt
die alte Kunst der Samurai, das japanische
Bogenschießen,  für sich entdeckt.

Erfolgreicher Prüflehrgang bei der KYUDO-
Abteilung des TSV Weilheim

Im April führte die KYUDO-Abteilung einen
bayernweit ausgeschriebenen Prüflehrgang
durch. 10 KYUDO-Schützen aus Weilheim,
München, Pöcking und sogar Karlsruhe stellten
sich den Prüfungen.

Am Ende konnten die Prüfer, Kathrin Häpp und
Peter Wankerl, beide 5. Dan, allen Teilnehmern
zur bestandenen Prüfung gratulieren. Besonders
freute sie, dass die 5 Schützen des Dojos
Weilheim allesamt bestanden haben.

Kyudoka stellen sich neuer Herausforderung
Bei strahlendem Sommerwetter trafen sich die
Kyudoka zum ENTEKI.

Dabei wurde auf 60 m geschossen. Das ist ganz
schön weit und stellte besonders für die Anfänger
eine Herausforderung dar. Beim regulären
Training schießen wir nämlich nur auf 28 m.

Alle hatten
viel Spaß und
trafen, die
einen mehr -
die anderen
weniger.
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Leichtathletik im TSV Weilheim
wächst und gedeiht!

Liebe Leser, wenn ihr das lest, ist es Herbst, feucht und
kühl und es riecht schon nach Winter. Da erinnert man
sich gerne an den Sommer 2018 zurück, der trocken
und heiß war, was einen Leichtathleten natürlich freut,
wenn er draußen seine Bahnen ziehen oder sich den
Sand von den Beinen klopfen kann. Das schöne Wetter
bot viel Gelegenheit für Spielen, Toben, Trainieren und
Wettkämpfe für Groß und Klein. Auf allen Leistungs-
und Altersebenen konnten sich unsere Leichtathleten
auch an Erfolgen erfreuen:

Als erstes muss natürlich unser Weilheimer Aulauf
erwähnt werden! Ist doch diese Veranstaltung, an der
mittlerweile ca. 600 Läufer teilnehmen, die größte
Herausforderung für unsere Abteilung. Auch dieses
Jahr haben wir gezeigt, was in uns steckt. Wir haben
mit 50 Helfern ein sportliches Großereignis und ein
feines Familienfest auf die Beine gestellt und unseren
Besuchern aus nah und fern einen wunderschönen
1. Mai geschenkt.

Die diesjährigen Dimensionen:
614 Lauf-Anmeldungen (510 Einzelmeldungen und 26
4-er Staffeln), im letzten Jahr waren es 556, davor 530.
31 Kuchen, 350 Putensteaks, 300 Grillwürstel, 700
Semmeln und 120 Brezen wurden verzehrt.

17 Nationen waren anwesend, hier in der Reihenfolge
der Anmeldezahlen: Deutschland, Afghanistan,
Pakistan, Eritrea, Rumänien, Syrien, Österreich,
Tschechien, Polen, China, USA, Malaysia, Russland,
Senegal, Finnland, Nigeria und Italien.

Neben unserer eigenen Arbeit ist auch die
Unterstützung durch unsere Sponsoren und
Kooperationspartner unverzichtbar!

AOK Bayern, Sport Hapfelmeier, Stadtwerke Weilheim,
Dachsbräu, Nechansky, AWE Umweltservice, Renner,
Geberit, Biomichl und florafaktum verdienen ein
großes DANKESCHÖN!

Wir haben unser Ziel, mit dem Aulauf unser Kinder-
und Jugendtraining zu finanzieren, für 2018 höchst
erfolgreich erreicht und können weiterhin unsere etwa
100 Kinder wöchentlich trainieren.

Beim Kinder-Stadionsportfest in Geretsried am 11.
Mai erreichte unser Nachwuchs hervorragende
Platzierungen:

Der jüngste Athlet, Raphael Marten, gewann den
Dreikampf (30 m Hindernis-Sprint, Ziel-Weitsprung,
Druckwurf) in seiner Altersklasse M6.

In der Altersklasse W7 belegte Rebecca Pongratz den
1. Platz, Markus Piel in M7 den 2. Platz.

Bei den Kreismeisterschaften im Dreikampf
Schüler/innen U12 gewann in der Altersgruppe W10
unsere Clara Hagenauer, Platz 2 holte Fiona Reiser und
Platz 3 Julia Kastner. Das Siegerpodest gehörte also
komplett uns.

Jana Jäcker W16 und Jakob Thurl M16 waren sehr
erfolgreich bei den Oberbayerischen Meister-
schaften am 9. und 10. Juni 2018 in München.

Leichtathletik
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Leichtathletik

Jana ist ein super Debüt über die 100m Hürden
gelungen. Neue Sprintstrecke, neuer Hürdenabstand
und neuer Anlauf zur ersten Hürde … eine tolle Zeit
kam dabei heraus. 15,72 s.

Bei der U18 werden zwei Jahrgänge zusammen
gewertet, und es ist somit um einiges anspruchsvoller
und schwieriger, eine gute Platzierung zu erlangen. Um
eine Zehntel hat sie den Podestplatz verpasst. Im
Hochsprung sprang sie 1,52 m und gewann damit
die Bronzemedaille. Ihre Bestmarke liegt bei 1,53 m.
Für den ersten Wettkampf somit ebenso ein toller
Einstieg.

Jakob Thurl musste sich zum ersten Mal in der U18
beweisen. Im 100 m Lauf lief er 12,56 s ( alte Bestmarke
12,83 ) und verbesserte sich somit um drei Zehntel. Ein
toller Einstieg in die Saison mit einer enormen
Verbesserung.

Im Weitsprung verbesserte er sich von 4,96 m auf ganze
5,65 m! Was Platz 5 in einem starken Teilnehmerfeld
bedeutete.

Mit Hans-Jürgen Frühauf vom TSV Weilheim  stellen
wir einen Bayerischen Meister über 4 x 100 m in der
Altersklasse M70 und den Deutschen Meister 300 m
Hürden M70!

Mit seinen Sportkameraden der Startgemein-schaft
"FrankenBayernExpress" hat Hans-Jürgen an den
Bayerischen Seniorenmeisterschaften in Regensburg
(16./17.06.18) und an den Deutschen Senioren-
meisterschaften in Mönchengladbach (29. Juni - 1. Juli
2018) teilgenommen.

In Regensburg wurde das schnelle Team souverän
Bayerischer Meister über 4 x 100 m M70 in der Zeit von
57,76 Sekunden.

Bei den Deutschen Seniorenmeisterschaften in
Mönchengladbach erreichte der „Franken
BayernExpress" im Staffellauf 4 x 100 m M70 mit nur
3/100 s Rückstand auf das Siegerteam der LG
Biebesheim in 58,02 s als Zweite das Ziel.

Bei der Deutschen Meisterschaft konnte Hans-Jürgen
bei den 300m Hürden M70  triumphieren und holte die
Goldmedaille! Er gewann in 53,30s deutlich vor einem
oftmaligen Konkurrenten früherer Jahre, der nach 54,17
s ins Ziel lief.

Extremer und "weit draußen" trieb es unser Mitglied
Martin Müller:

Ende Juni fand zum achten Mal das größte Trailrunning
Event in Deutschland, der Salomon Zugspitz Ultratrail
(ZUT), statt. Die Läufer können dabei zwischen fünf
verschiedenen Distanzen wählen. Mit 102 km und 5480
Höhenmetern ist der Ultratrail die Königsdistanz.
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Leitathletik

Start und Ziel befinden sich in Grainau. Der kürzeste
Lauf ist der Basetrail (25km, 1595 HM) von Garmisch-
Patenkirchen nach Grainau. Dieses Jahr war die
Laufveranstaltung mit 2500 Teilnehmern aus 50
Nationen ausverkauft.

Nachdem Martin bereits 2014 den Ultratrail bestritten
hatte, startete er dieses Jahr auf der Mitteldistanz beim
Supertrail mit 63 km und 2923 Höhenmetern von
Leutasch nach Grainau.

Nach 8:06:54 Stunden kam er als Gesamtvierter ins
Ziel und holte sich damit den Sieg in seiner
Altersklasse (40-50).

Prominentester Läufer beim Supertrail war die
mehrfache olympische Goldmedaillengewinnerin im
Biathlon Laura Dahlmeier. Sie wurde mit einer Zeit von
7:55:21 Stunden bei den Frauen dritte.

Sieger der Königsdistanz waren Tofol Castaner
(Spanien) und Caroline Chaverot (Frankreich). Beide
laufen für das Team Salomon und gehören zur
Weltelite.

Der ZUT ist eine perfekt organisierte Veranstaltung in
wunderschöner Landschaft. Mit den fünf
verschiedenen Distanzen ist für jeden - vom Anfänger
bis zum Ausdauerspezialisten - etwas dabei.

Habt Ihr Lust bekommen das Trailrunning mal
auszuprobieren und habt Fragen zu Training oder
Ausrüstung? Dann sprecht uns einfach an! Mehr Infos
zum ZUT findet Ihr unter www.zugspitz-ultratrail.com.

Zurück zum Basislager :-)

Auf der Familienfahrt des TSV nach Narbonne in den
Pfingstferien absolvierten Weilheimer und Narbon-
ner Leichtathleten ein gemeinsames Training. Ein
Dutzend Weilheimer sprangen, warfen und liefen mit
den Trainern Pauline Lagier und Patrice Konan. Eine
weitere Sportbegegnung ist im Mai 2019 in Weilheim
geplant. Wir hoffen auf eine gelungene Fortsetzung
der sportlichen Aktivitäten im Rahmen der
Städtepartnerschaft.

Am 21. April 2018 wurde vollendet, was 125
Unterrichtseinheiten oder besser vorstellbar die
gesamten Osterferien und ein Wochenende lang
stattfand: Der Übungsleiter-C-Lehrgang, den die
Abteilung Leichtathletik veranstaltete!

Von den 12 erfolgreichen TSV-Weilheim-Teilnehmern
sind nun 6 als neue C-Übungsleiter für die
Leichtathletik tätig:
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Leichtathletik

Andrea Schlegel, Axel Marten, Michael Horstmann,
Mona Kraus, Reda Skerra-Skudaite und Yuma Zadeh.

Damit verfügt unsere Abteilung über ingesamt 11
Übungsleiter, davon 9 mit C-Lizenz, und 2
Assistentinnen. Das ist mittlerweile eine erfreulich
solide Trainerpräsenz verbunden mit einer hohen
Qualifikation.

Für den Gesamtverein haben wir mit den neuen C-
Lizenzen auch eine hervorragende Basis für die
Weiterführung und den Ausbau der Sportabzeichen-
abnahmen geschaffen.

Denn C-Lizenz-Inhaber haben auch gleichzeitig die
Qualifikation als Sportabzeichenprüfer. Damit konnte
die altbewährte Prüfergarde durch neue Prüfer fast
verdoppelt werden! Mit 11 Prüfern konnte der TSV
Weilheim damit eine tolle Abnahmesaison an allen
Freitagen von Anfang Juni bis Ende September
anbieten.

Mit dem neuen TSV-Sportabzeichenreferenten Michael
Horstmann, der gleichzeitig auch Abteilungsleiter der
Leichtathletik ist, kommt nun das leichtathletische
Angebot beim Sportabzeichen „aus einer Hand", was
für alle Beteiligten sehr vorteilhaft ist, da jetzt Material
und Qualifikation der Abteilung direkt ins Sportabzei-
chenangebot einfließen können.

Diese schöne Kombination konnten am 25. Juli 2018
auch die Kinder der Leichtathletik nutzen und eine nur
für sie organisierte Sportabzeichenabnahme erleben.

Ca. 50 Kinder zwischen 6 und 15 Jahren waren bei
heißen 30 Grad im TSV-Stadion und zeigten, was sie
drauf hatten.

An den bestens vorbereiteten Stationen konnten sie je
nach Alter 30 m, 50 m oder 100 m sprinten, Weitsprung
oder Zonenweitsprung durchführen, den Schlagball
durch die Luft donnern oder den Drehwurf probieren.
Wer noch Luft und Lust hatte, lief auch die 800 m! Das
ist das Schöne am Sportabzeichen, dass man kann, aber
nicht muss. Wenn es besser passt, können einzelne
Disziplinen auch zu einem späteren Termin absolviert
werden.
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Alle Kinder lieferten super Ergebnisse ab und vor allem:
Hatten Spaß! Dafür sorgten auch gut aufgelegte Prüfer
und die Trainer als Gruppenbetreuer. Diese hatten
auch immer ein Auge auf das Trinkverhalten der Kinder
und sorgten zwischendurch für ein Schattenpäuschen.
So hielten alle Kinder die schwülen Temperaturen gut
durch.

Ein beeindruckendes Erlebnis war der Besuch der
Deutschen Leichtathletikmeisterschaften in Nürn-
berg am 22. Juli 2018. Die Familien Dorsch und
Horstmann zogen als Fanclub von Johannes Trefz
ins Stadion ein, wollten wir unser Abteilungsmitglied
Johannes doch dabei unterstützen, seinen Meistertitel
über die 400 m  zu verteidigen.

Bis zu seinem Start um 16 Uhr staunten wir über die
gewaltige Flugbahn der Speere über das gesamte
Stadion hinweg, zogen die Köpfe ein beim Aufschlag
der Disken und Hämmer und bewunderten die
artistischen Leistungen der Stabhochspringer. Alles
schon mal im Fernseher gesehen, aber live eine ganz
andere Nummer. Das 400 m Finale mit Johannes: Irre,
wenn plötzlich das ganze Stadion still wird, man das
Kampfrichterkommando hört und die Spannung das
Knistern anfängt. Endlich der erlösende Startschuss,
und das Stadion tobt. Johannes muss uns gehört
haben, denn nach 45,70 s lief er als Erster freude-
strahlend durchs Ziel, ließ ein paar Urschreie los, rang
nach Luft und wurde gleich interviewt. Zum 3. Mal
hintereinander Deutscher Meister, und mit
persönlicher Bestzeit.

Trotz des hektischen Drumherums kam Johannes zu
uns, klatschte uns ab und versprach, nach seiner 400
m-Staffel um halbacht den Kindern seine
Startnummern zu schenken. Wow. Das ist ein Wort.
Wird zwar ein langer Abend für die Kids, aber ein Fan
ist da, wenn er gebraucht wird :-) Also schrieen wir
Johannes auch noch zum Sieg der 4 x 400 m Staffel
und machten unseren Star glücklich. Wie versprochen
kam Johannes zu uns und ließ sich die Startnummern
abnehmen, bedankte sich für unsere Anreise,
überreichte seine 2 Startnummern an unsere 2
Kinderpaare und schenkte uns auch noch Zeit für ein
paar Fotos.

Beeindruckend! Ein sportliches und menschliches
Vorbild. Wir freuen uns auf ein Spezialtraining mit
Johannes bei uns im TSV Weilheim!

Leichtathletik

Was steht noch an in der Leichtathletik?

● Am 22. September 2018 Tag des Sports mit einem Pavillon und Mitmachstationen
● Team-Teilnahme beim Hapfelmeierlauf am 30. September 2018
● Vereinshüttenzauber in der Adventszeit
● Frühjahr 2019: Spikes Test und Kauf im TSV-Stadion
● Und natürlich Wintertraining am Montag, Mittwoch und Donnerstag in den Weilheimer Hallen.

Ständig neue Nachrichten aus der Abteilung Leichtathletik gibt es auf unserer bestens gepflegten Homepage
www.tsv-weilheim.com/leichtathletik

Es lohnt sich, in der Abteilung Leichtathletik zu sein!

Michael Horstmann
Abteilungsleiter
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Ringen

Weilheimer Ringer feiern das 50-
jährige Bestehen in der großen
Hochlandhalle

Abteilungsgrnder Helmut Röder

50 Jahre Ringen im TSV  Weilheim - ein Anlass, der
in der großen Hochlandhalle gefeiert wurde. Zum
Festakt waren über 100 „Ehemalige“ und aktive
Ringer eingeladen. Die meisten kamen auch, um
mitzufeiern.

Zu diesem Anlass reiste Deutschlands
bekanntester Freistilringer, Alexander Leipold,
nach Weilheim. Er ist 21-facher deutsche Meister,
4-facher Europameister und zweifacher Welt-
meister. Im Jahr 2000 nahm er an den
Olympischen Spielen in Sydney teil.  Alexander
Leipold genoss die Feierlichkeiten sichtlich und
schrieb fleißig Autogramme.

Ehemalige Ringer mit Alexander Leipold

Außerdem gab es zu Hauf ein freudiges
Wiedersehen mit den Ringkampffreunden, die
man schon aus den Augen verloren glaubte. Zwar
wirkte manch einer der Anwesenden nicht mehr
ganz so kräftig und wendig wie einst, doch die
Erinnerungen an heiße Kämpfe aus vergangenen
Tagen ließen die Gesichter strahlen.

Zu den rund 220 Teilnehmern gehörten auch
Helmut Röder, der Abteilungsgründer, und
Michael Oleksyn. Beide sind seit der Gründung
Mitglieder und der Abteilung bis heute treu
geblieben.

Unter den anwesenden Gästen zum Jubiläum
befanden sich auch die Landrätin Frau Andrea
Jochner Weiß, Bürgermeister Markus Loth, BLSV
Kreisvorsitzender Franz Schlesinger, und die
beiden TSV Vorsitzende Eva Maria Schweiger und
Albert Schencking. Sie alle gratulierten der
Abteilung herzlich. Auch mehrere Vertreter des
Ringersports, Herr Rudolf Gebhard,  Günter
Reinhardt sowie Birgit Reinhardt
beglückwünschten persönlich.

Zu Beginn des Festes marschierten alle  aktiven
Ringer des TSV Weilheim und des AC Penzberg
zu dem   neu aufgenommenen Ringerlied ein:
„Ja, wenn die Griffe sitzen und die Ringer
schwitzen und die Brücken fallen ein. Was kann´s
im Leben schöneres geben als Weilheimer Ringer
zu sein.“

Das Lied wurde von Charly
Glas neu vertont. Viele der
anwesenden Gäste erkannten
den altbekannten Text und
sangen kräftig mit.
Jugendleiter Dennis Helfer
moderierte durch das
Programm. Auch die Bambini-
Ringer im Alter von 3-8 Jahren
zeigten ihr Können mit einer
kleinen Trainingsvorführung.
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Bodenkampf Schüler

Zwei Bambini Ringer beim Schiebekampf

Unter viel Applaus demonstrierten die kleinen
Ringer Aufwärmübungen, kurze Schiebekämpfe
auf der Matte, Kopfbrücken und vieles mehr.

Die beiden Schülermannschaften des AC
Penzberg und des TSV Weilheim bestritten
anschließend in der festlich geschmückten
Hochlandhalle einen Freundschaftskampf.
Insgesamt sahen  die Zuschauer 11 spannende
und hart umkämpfte Begegnungen, bei denen
alle Ringer ihr Bestes gaben.

Die Weilheimer Mannschaft besteht aus einer
sehr jungen Truppe im Alter von 5 bis 14 Jahren
und einige Ringer traten zum ersten Mal in
einem offiziellen Wettkampf an.

Am Ende unterlagen die Weilheimer den
Penzbergern zwar deutlich mit 8:31 Punkten.
Das Ergebnis war letztlich nebensächlich und es
gab trotz der Niederlage von den Zuschauern
großen Applaus.

Im Verlauf der Kämpfe bekamen die Zuschauer
etliche Grifftechniken und spektakuläre Würfe
zu sehen.

Im bunten Rahmenprogramm standen  vor der
Halle für die Kinder verschiedene Spiele- und
Bastelmöglichkeiten bereit. Für die
interessierten Besucher gab es ein Heft mit der
Chronik der TSV Ringer zum Lesen. Viele
versuchten ihr Glück bei der Tombola mit tollen
Preisen.  Der Auftritt der Mini Vaganti, die mit
den alten Ringer Trikots auftraten, rundete den
gelungenen Festtag ab.

Die Abteilungsleitung möchte sich ganz herzlich
bei allen  für die großzügigen  Geldspenden,
Gutscheine, die tollen Sachspenden  für unsere
Tombola,  für das extra neu aufgenommen
Ringerlied, die wunderbaren Kuchen-, Eis- und
Getränkespenden, den gesponserten
Blumenschmuck sowie bei den Sanitätern und
allen freiwilligen Helfern der  50. Jahrfeier
bedanken!

Eure Abteilungsleiterin Christine

Ringen
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Rock’n’Roll & Boogie

Unsere Angebote:
Boogie-Woogie, Lindy Hop,
Rock´n´Roll (als Workshops,
Kurse und Dauerangebote) für
jedes Alter. Hinzukommen
werden noch weitere Tänze

wie z.B. West-Coast-Swing und andere Swing-
Tänze.

Für Kids ab 10 Jahre/ auch in den
Sommerferien:
Boogie – Sport – Tanz – Erlebnis – Rock´n´Roll –
bei uns haben die Kinder Spaß, bewegen sich und
lernen tanzen! Wir legen Wert darauf, dass die
Kinder nicht nur tanzen lernen, sondern
Koordination, Kraft und Ausdauer bekommen.
Freitags 17:00 -18:30 Uhr in der Sporthalle der
Ammerschule.

Tanzen für Alle
Wir legen viel Wert auf Geselligkeit, guten
Zusammenhalt und Freude am Tanzen. Wir
besuchen oft zusammen Tanzveranstaltungen
(jeder Art – weil: wir können nicht nur Boogie
tanzen) und unsere internen Feste bringen viel
Spaß und Gemeinsamkeit. Übrigens Tanzen
macht fit und hält jung! Unsere Mitglieder sind
zurzeit zwischen 8 und 70 Jahre jung.

Tanzshows
Unsere Boogie-Paar-Formation, unsere Boogie-
Line-Dancing-Formation und auch Einzelpaare
im Boogie und Rock´n´Roll tanzen auf alle Festen
des TSV und auch anderen Events! Wir zeigen
gerne was wir können.

Tanzpartys für Alle
Die nächste Party steigt im Oktober 2018  (Info´s
siehe Internetseite). Alle Mitglieder des TSV und
alle Tanzinteressierten sind zu unseren
Tanzpartys eingeladen. Bei uns gibt es Boogie-
Discofox- Standard-Latein- und Partymusik. Da
ist für jeden etwas dabei. Unsere Partys sind
immer super!

Informationen zur Abteilung:
Informationen zu Trainingszeiten, Kursen,
Workshops, Tanzabenden/Partys gibt es auf der
Internetseite des TSV und unter www.rocknroll-
weilheim.de.

Telefonisch berät Euch unter 0177 - 342 41 82
gerne Sabine Bongartz, Abteilungsleiterin oder
unter 0163 - 4489304 Stefan Bongartz,
Jugendleiter.

Sabine Bongartz
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Schwimmen

Neuigkeiten aus der
Vorstandsschaft

Am 21. März 2018 wurde bei der Hauptver-
sammlung der Abteilung Schwimmen des TSV
Weilheim 1847 ein neuer Vorstand gewählt.

Nochmals ein herzliches Dankeschön dem alten
Vorstand, bestehend aus Barbara Knöpel (1.
Vorsitzende), Sybille Sonn (2. Vorsitzende),
Barbara Bleidießel (Kasse), Daniela Strunz
(Schriftführerin), Elena Sonn (1. Jugendleiterin)
und Heike Grosser (Beisitzerin Masters), für ihre
jahrelange herausragende Arbeit für den Verein
und letztendlich für alle kleinen und  großen
Schwimmbegeisterten.

Zahlenmäßig vergrößert und mit vielen neuen
Gesichtern präsentiert sich der neue Vorstand,
bestehend aus Michael Volmer (1. Vorsitzender),
Barbara Knöpel (2. Vorsitzende), Kati Heimpel
(3. Vorsitzende), Bettina Hoffmeyer (Kasse),
Barbara Bleidießel (Kassenrevisorin), Elena Sonn
(1. Jugendleiterin), Susann Aschenneller (Schrift-
führerin), Heike Grosser (Beisitzerin Masters),
Tanja Schwarz (Beisitzerin Masters), Elisabeth
Braune (Beisitzerin Sportwart), Simone Schmidt
(Beisitzerin Schwimmkurse), Stephan Grosser
(Beisitzer IT) und Michael Hirth (Beisitzer IT).

Weiterhin fand die alle zwei Jahre
wiederkehrende Wahl der Delegierten statt, die
seit dem Jahr 2017 die Abteilung Schwimmen
auf der Hauptversammlung des TSV Weilheim
vertritt.

Spartenbeitragserhöhung
Nachdem unsere Spartenbeiträge nun viele
Jahre trotz steigender Ausgaben konstant
blieben, steht nun ab kommendem Jahr eine
Erhöhung um  4,00 € auf  jetzt 28,00 € für Kinder
und Jugendliche und um 8,00 € auf jetzt 32,00 €
für Erwachsene an. Wir hoffen auf Verständnis
und eine gleichbleibend hohe Schwimm-
begeisterung in Weilheim und Umland.
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Schwimmen

Kinder- und Jugendschwimmen
Kindern Freude an der Bewegung im Wasser zu
vermitteln, Ängste zu nehmen, zu zeigen, dass
Wasser  im Gegenteil ein tolles Element ist und
richtig Spaß machen kann – dieser Aufgabe hat
sich Simone Schmidt in ihren Schwimmkursen
verschrieben. Mit ihrem leidenschaftlichen
Einsatz verhilft sie ihren Schützlingen auf
einfühlsame und spielerische, aber bestimmte Art
und Weise zu mehr Sicherheit und Freude in und
am Wasser.

Wer danach mit Schwimmbegeisterung infiziert
ist kann in die Breitensport-Gruppe wechseln und
beim wöchentlichen Training die Atmosphäre in
der Schwimm-Familie erschnuppern. Hier stellt
sich dann bald heraus, wer die Geduld und
Ausdauer aufbringt, den Schwimmsport
intensiver zu betreiben. Manche können davon
gar nicht mehr genug bekommen und werden
Teil der Wettkampfmannschaft. Die ist mit
einigen alten Hasen und vielen
Nachwuchstalenten bestens besetzt und erzielte
auch im vergangenen Jahr auf den vielen
gemeisterten Wettkämpfen einige beachtliche
Erfolge – nicht zuletzt dank des Einsatzes der
Eltern, die als Chauffeure, Kampfrichter oder
Motivatoren immer mit dabei sind. Schwimmen
ist klischeegemäß eine Einzelsportart – aber
spätestens auf Wettkämpfen zeigt sich, wie
wichtig Zusammenhalt und Gemeinschaft sind.

Erfolgreichster Schwimmer der Jugend-
mannschaft ist Lukas Parockinger – er hat sich
dieses Jahr dank seines unermüdlichen Trainings
für die Bayerischen Meisterschaften qualifiziert.
So eine Nachricht habt ihr schon lange nicht mehr
gehört? Richtig, der letzte Weilheimer TSV-
Schwimmer schaffte das vor über 30 Jahren.

Masters
Neben dem wöchentlichen Training engagierten
sich die zwölf MasterschwimmerInnen von der

AK 20 bis AK 55 in der Vorstandschaft, als
Delegierte (7) sowie als Kampfrichter (5). Die
meisten besuchten Wettkämpfe sind
international ausgerichtet – so ist das
Internationale Dachauer Masters-Meeting ein
fester Bestandteil. Für 2019 haben sich drei
Frauen vorgenommen, einmal über die
„Königsdisziplin“ 200 m Schmetterling
anzutreten. Auf dem Wettkampfprogramm
stehen Oberbayerische, Bayerische und sogar
Deutschen Meisterschaften (Michael Hirth AK 55).
Hirth konnte 2018 erstmals auch lange Strecken
bei Freiwasserwettkämpfen erfolgreich
absolvieren. Auf die Weltmeisterschaften der
Masters in Gwangju im Juli 2019 freut sich schon
Miriam Reindl (AK 50), die ihre ersten Jahre selbst
in Korea verbracht hat. Vielleicht wird sie ja noch
von ein paar SchwimmerInnen begleitet?

Susann Aschenneller
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Mitgliederversammlung der Skiabteilung
In erfreulich großer Zahl waren Mitglieder zur
Jahresversammlung im April der Skiabteilung
erschienen. Von 141 stimmberechtigten
Mitgliedern waren 19 anwesend. Nach dem
Bericht der einzelnen Vorstandsmitglieder
wurden Wahlen durchgeführt. Die vier
bisherigen Vorstandsmitglieder der Skiabteilung
(Eckart Walchshöfer, Thomas Baierl, Gabi Irrek
und Jan Irrek) wurden mit großer Mehrheit
wiedergewählt. Als 2. Vorsitzender neu im
Vorstand ist Thomas Schelle, der ebenfalls mit
großer Mehrheit gewählt wurde.

Skymnastik
Anfang Oktober startete die Skigymnastik unter
der Leitung von Uschi Schleich und Thomas
Schekira in die Trainingssaison. Bis Ende März
organisierten sie 20 Trainings mit bis zu 30
Teilnehmern in der Vorweihnachtszeit.

Weilheimer Aulauf 2018
Wenige Tage nach dem Schluss der Skisaison in
Garmisch, ist die Skiabteilung in die
Sommersaison gestartet. Mit der Teilnahme am
Weilheimer Aulauf bietet die Skiabteilung für
Jung und Alt eine gemeinsame Aktion als
Auftakt in den Sommer. Dieses Jahr starteten 38
Mitglieder für das Skiteam. Die
Vorstandsmitglieder Thomas Baierl und Eckart
Walchshöfer taten sich durch drei Starts (10 km,
5 km und 1.500 m Staffel) besonders hervor.
Insgesamt gab es 46 Starts von Mitgliedern des
Skiteams.

Skisport
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Sommertraining auf Inlinern
In den Sommermonaten fanden einige
Trainingstage auf Inlinern in der Eissporthalle in
Peißenberg statt. Dank unserer ehemaligen und
noch aktiven Eishockey Spieler Schierli und
Thommy hatten viele Kinder und Eltern Spaß am
Inlinern durch Stangen, über Hindernisse und
beim Inline-Eishockey.

Terminvorschau:
Abteilungsausflug auf den Laber:
15. September 2018
Start Skigymnastik am 2. Oktober 2018
Saisoneröffnung Stubai:  28. bis 30. Oktober
Start Schneetraining auf der Zugspitze:
18. November 2018
Wintersport-Basar in der Großen Hochlandhalle:
16./17. November 2018

Skiabteilung – Informationen:
Alle Informationen zu Trainingszeiten,
Skigymnastik, Skirennen, Schnuppertraining,
Geselliges gibt es unter www.ski-weilheim.de.
Kontakt: info@ski-weilheim.de

Impressionen Saison 2017/2018

Gabi Irrek

Skisport
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Taekwondo

Im April 2018 hatten wir
die 1. Kup-Prüfung des
Jahres. Unser Basel
zeigte sich von seiner
starken Seite.

Am Schluss der Prüfung konnten alle 16
Teilnehmer Ihren neuen Gürtel vom Weiß-Gelb-
Gurt bis zum Rot-Schwarz-Gurt mit nach Hause
nehmen. Poomse, Ilbon Taeryon, Hosinsul und
Kyok Pa wurden bei der Prüfung gezeigt.

Im Juni fand zum fünften Mal unser Frühlingsfest
statt. Diesmal grillten wir direkt an der Ammer
und der Wettergott war wieder einmal gnädig
gestimmt. Es schien den ganzen Tag die Sonne!

Auch unsere Damen hatten etwas zu bieten.
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Tanzsport

Getreu dem Motto
„Tanzen ist Träumen
mit den Füßen“ wurde
in der Tanzsportab-
teilung des TSV 1847
Weilheim wieder aus-
giebig geträumt:
Tanzkurs

Auch in diesem Frühjahr wurde wieder ein
Fortgeschrittenen–Tanzkurs durchgeführt. 7 Paare
tanzten jeweils am Mittwochabend im Spiegelsaal,
festigten ihr Können in den Standard- und
Lateinamerikanischen Tänzen und lernten eifrig
neue Figuren.

Dass Tanzen ein gemeinsamer Sport für alle
Altersgruppen ist, zeigte sich daran, dass wieder
ein Elternpaar und ihr Sohn mit Partnerin
gemeinsam teilnahmen.

Gruppe beim Einüben einer Figurenfolge im langsamen Walzer

Am 10. Oktober beginnt dann wieder ein
Anfänger-Tanzkurs, in welchem über 10 Abende
die gängigen Gesellschaftstänze unterrichtet wer-
den, jeweils am Mittwoch von 20:30 – 22:00 Uhr
im Spiegelsaal. Teilnehmen kann jeder;

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Ein
paarweises Erscheinen wird empfohlen.

Informationen hierzu auf unserer Internetseite:
tanzen-weilheim.de/termine/tanzkurs.

Kinder- und Jugendgruppe
Die Tanzmäuse (6-12 Jahre) der TSA treffen sich
jeden Mittwoch um 15:30 Uhr im Spiegelsaal des
Vereinsheims bei Monika Marschall. Vom
Piratentango über Jive, Disco Fox bis hin zum
Hochzeitswalzer - die Tanzmäuse sind mit viel
Spaß bei der Sache. Zwischendurch gibt es immer
mal wieder ein Spiel, das stärkt das
Zusammengehörigkeitsgefühl und macht richtig
Spaß.

Gleich im Anschluss um 17 Uhr startet die
Einsteiger Jugendgruppe (ab 13 Jahre) bei Paul
Handel mit einem Mix aus allen 10 Tänzen des
Welttanzprogramms. Zwischendurch gibt es dann
aber auch mal einen Disco Fox. Auch hier hat sich
eine sehr beständige Jugendgruppe gefunden, bei
der Jugendliche mit unterschiedlichem Niveau
immer wieder herzlichst von der Gruppe
aufgenommen werden. Den Abschluss bildet um
18 Uhr die Leistungsgruppe der Jugend. Hier
werden interessierte Jugendliche bei Thomas
Koterba oder Paul Handel in Richtung Turniersport
in den Standard- und Latein-Tänzen unterrichtet.
Aktuell gibt es zwei Mädchenpaare, die im
Breitentanzsport recht erfolgreich unterwegs sind.

Aktuelle Jugendgruppe
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Tanzsport

Gesellschaftskreise
Schwerpunkt unserer Abteilung bilden unsere
großen Breitensportgruppen. Hier steht die
Freude am Tanzsport im Vordergrund, aber auch
die Vorbereitung für den Einstieg in Turniere. Am
Donnerstag und Montag finden Tanzwillige
Angebote vor, die ihrem Können entsprechen.
Die Einsteiger am Donnerstag werden von Birgit
Handel trainiert, die Fortgeschrittenengruppen
am Montag von Alex Raith bzw. Tanja Geulen.
Geübt werden abwechselnd alle Tänze des
Welttanzprogramms. Am Montag wird in der 3.
Stunde zur Vertiefung ein Techniktraining
angeboten. Einmal im Monat montags
wiederholen unsere Salsa-Spezialisten Karl Unger
und Michaela Lotz die gelernten vielfältigen
Salsa-Figuren.

Gesellschaftskreis Montagsgruppe

Tanzsportabzeichen
Wie jedes Jahr können auch heuer wieder unsere
Tanzsportler beim Tanzsportabzeichen ihre
Fähigkeiten unter Beweis stellen. Die Abnahme
findet am 10. November 2018 beim TSC Tölzer
Land statt. Zu erreichen sind Bronze, Silber, Gold
und erstmals Brillant. Für Kinder gibt es das kleine
und große Tanzsternchen. Teilnehmer werden
durch eigene Workshops intensiv darauf
vorbereitet.  Näheres dazu findet sich auf unserer
Webseite www.tanzen-weilheim.de/termine.

Breitensportformation
Auch in diesem Jahr ist die TSA-Formation auf
den Turnieren der Hobbyliga-Serie gestartet. Bei
starker Konkurrenz von jugendlichen Forma-
tionen hat sich unsere Gruppe aufgrund bester
Vorbereitung durch das Trainerteam Birgit

Handel, Paul Handel und Julia Wörl einen
beachtlichen dritten Platz gesichert.

Derzeit trainiert die Formation eine neue
Choreografie, die zum Jahresende stehen soll.
Dies ist eine günstige Gelegenheit, für neue
Tanzsportler. Zwei neue Paare verstärken die
Formation bereits, weitere sind herzlich
willkommen.

Formation “Sixteen To Sixty”

Breitensportworkshops
Zur Ergänzung und Vertiefung des Trainings-
programms bietet die TSA Workshops zu
speziellen Tänzen an. Bisher konnten wir Salsa,
Tango Argentino, Paso Doble, Slowfox, Wiener
Walzer und Disco-Fox anbieten. Das Programm
wird ab September fortgeführt. Infos dazu auf
unserer Homepage.

Leistungssport-Workshops
Der bei der TSA inzwischen schon etablierte
Trainer Manfred Kober bot den Standard-
Turnierpaaren einen tollen Tangoworkshop. Hier
stellte er ihnen über zwei Tage hinweg erst eine
kurze, aber interessante Übungsfolge vor, an der
er den Paaren sehr intensiv viele Facetten des
Tangos näherbrachte.

Neuwahlen der TSA
Am Freitag den 13. April fand die Mitglieder-
versammlung der TSA statt. Wegen des Rücktritts
von Peter Handel als Abteilungsleiter und der
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Kassenprüfer Hans Trießl und Reinhold Huber
nach jeweils langjähriger Tätigkeit ergab sich
folgende neue Abteilungsleitung:

Abteilungsleiterin Monika Marschall
2. Abteilungsleiter Peter Mayer
Kassenwart Berthold Bauer
Schriftführer Günter Zoubek
Jugendleiter Christopher Roth
Sportwart Thomas Koterba
Kassenprüfer 1 Joachim Michel
Kassenprüfer 2 Veronika Lanz

Neue Abteilungsleitung

Als letzter Punkt der
Mitgliederversammlung
folgte der Dank und die
Anerkennung für den
ausgeschiedenen Abtei-
lungsleiter Peter Handel.
Sein Stellvertreter Peter
Mayer würdigte seine
großen Verdienste noch
einmal ausführlich und

sprach den großen Dank der gesamten Abteilung
für Peter Handels langjähriges hervorragendes
Wirken aus. Es  folgte erneut ein langanhaltender
Beifall für Peter Handel, bevor seine Nachfolgerin
den offiziellen Teil der Versammlung beendete.

Sportlerehrungen
Wie seit einigen Jahren waren Paare der TSA bei
den Sportlerehrungen des Landkreises Mitte März
und der Stadt Weilheim im Juni dabei. Christian

und Tanja Dick erhielten den Bronzepreis für den
2. Platz der Landesmeisterschaft der Sen II C
Standard. Ebenfalls geehrt wurden Thomas
Koterba und Karin Wagner für den 2. Platz bei der
Landesmeisterschaft der Sen III A Standard.
Erstmals bei der Ehrung war unsere Formation
„Sixteen to Sixty“, die für den Sieg 2017 in der
Hobbyliga für Formationen geehrt wurde.
Ebenfalls dabei war das Ehepaar Marschall. Sie
wurden geehrt für den Turniersieg bei den
Oberbayerischen Pfingsttanzturnieren.

Sportlerehrung

Ehrenmitgliedschaft
Peter Handel und der Tanzsport in Weilheim beim
TSV das gehört seit langem ganz eng zusammen.
Peter hat sich dem Tanzsport hier in Weilheim mit
Leib und Seele verschrieben. Mit 29 Jahren in der
Abteilungsleitung lenkte Peter bis zum April dieses
Jahres die Geschicke der Tanzsportabteilung auf
seine Art: Ruhig, konsequent, ideenreich und
zielorientiert. Zusätzlich zu seinem Ehrenamt ist er
als Trainer Breitensport C für die TSA eine große
Unterstützung. Aber auch als aktives Turnierpaar
in allen Tänzen, sowie als Mitglied der Formation
„Sixteen To Sixty“ ist Peter ein wichtiger
Repräsentant der TSA. Aus diesem Grunde wurde
Peter Handel als ein verdientes Mitglied des TSV
am 29. Juni 2018 auf der Delegiertenversammlung
die Ehrenmitglied-schaft ausgesprochen. Nach
einer kurzen Laudatio von Monika Marschall
wurde ihm vom 1. Vorsitzenden des TSV Dieter
Pausch und der 2. Vorsitzenden Eva-Maria
Schweiger die Ehrenmitgliedsurkunde überreicht.
Peter die TSA ist sehr stolz auf dich!
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Landesmeisterschaften
Anfang März standen die bayerischen
Meisterschaften Standard Sen III samstags in
Weilheim und sonntags Sen II und IV in
Königsbrunn an. In fünf Klassen waren knapp 90
Paare aus ganz Bayern gemeldet.

Samstagvormittag ging es los mit der D-Klasse, in
der Berthold und Valinja Bauer den Titel des
bayerischen Vizemeisters 2018 erreichten. Mit
diesem Titel stiegen sie vorzeitig in die C – Klasse
auf und belegten auch dort einen
hervorragenden 6. Platz.

Peter und Birgit Handel belegten in der Sen III B
gute Mittelplätze. Sigi Schuster-Ambs und Renate
Ambs verpassten als 7. nur hauchdünn das Finale.

In diesem Finale
belegte das
Ehepaar Marschall
den 3. Platz. Damit
stiegen auch sie per
Beschluss des LTVB
in die A-Klasse auf.

In der Sonderklasse
S erreichten
Thomas Koterba
und Renée
Rothböck in ihrem
zweiten gemein-
samen Turnier das
Halbfinale.

In Königsbrunn ertanzten sich Peter und Birgit
Handel am Sonntag in der Sen IV B einen ver-
dienten 3. Platz. Knapp am Trepperl vorbei
schrammte das Ehepaar Dick mit dem 4. Platz in
der Sen II B.

Dank für all diese Erfolge gebührt nicht nur den
Tänzern, sondern auch unseren Trainern Manfred
Kober, Heike Seimen, Peter Schramm und Oliver
Geulen.

Turnierergebnisse
Unsere Turnierpaare tanzten im Lauf des Jahres
auf sehr vielen Turnieren, hier sollen nur einige
wenige erwähnt werden: Bei der KaTTaM-
Turnierserie des LTVB holte sich die TSA den 3.
Platz in der Mannschaftswertung. Dabei
erreichten Melanie Bauer und Clara Kaps auch
einen 2. Und 3. Platz in der Gesamtwertung der
Teens und Twens. Am Wochenende nach Ostern
starteten Thomas Koterba und Renée Rothböck
bei den „Vienna Dance Concourse“ in Wien
Zusammen mit über 400 gemeldeten
internationalen Paaren genossen sie das außer-
gewöhnliche Ambiente im historischen Wiener
Rathaussaal.

Beim intern.
Bodenseetanzfest
Mitte April star-
teten die beiden
Weilheimer Paare.
Berthold und
Valinja Bauer sowie
Thomas Koterba
und Renée
Rothböck.

Am letzten Aprilwochenende beim TSC
Dancepoint Königsbrunn starteten zwei unserer
Paare. Thomas Koterba und Renée Rothböck
ertanzten sich einen Sieg in der S-Klasse, Berthold
und Valinja Bauer erreichten in der Senioren III C
einen sehr guten 4. Platz. Beim Mittelfränkischen
Tanzsportwochenende in Fürth und Nürnberg
erreichten Peter und Birgit in der Sen IV B mit
einem 6. und 5. Platz jeweils das Finale. Eine
Woche später in Unterschleißheim tanzte das
Ehepaar Marschall in der Senioren III A auf einen
tollen 5. Platz. In der folgenden Woche beim
Münchner Tanz-Turnier-Tag erreichten sie den 4.
Platz.

Günter Zoubek
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Herren
Nachdem die
1. Herren-
mannschaft
zum Start der
Saison 2016/
2017 in der
Oberbayern-

liga West wegen personeller Probleme zwei
Spiele herschenken musste, kam sie dann doch
noch in Tritt. Mit durchaus überraschenden
Ergebnissen erreichte sie unter anderem ein 8:8
Unentschieden gegen den späteren Meister vom
MTV Ingolstadt und somit den 6. Tabellenplatz
bzw. den sicheren Ligaverbleib. Für die neue
Saison 2017/2018 konnte sich die 1. Mannschaft
mit dem Spitzenspieler Daniel Bursian (vormals
Spieler aus Gräfelfing in der Oberliga Süd) sowie
dem Routinier Michael Hilken vom TSV Murnau
und dem 12-jährigen Bayern - Kaderspieler Leo
Ruffing aus Tutzing verstärken. Mit folgender
Aufstellung geht die Mannschaft an den Start:
Daniel Bursian, Thomas Bruns, Uli Kleinhans,
Michael Hilken, Martin Heinrich, Matthias
Johann, Leo Ruffing und Ersatzspieler Axel Trießl.
Trotz der diesjährigen sehr starken Liga sollte ein
vorderer Mittelfeldplatz ein durchaus
realistisches Ziel der Mannschaft sein.

Die Vorrunde verlief zunächst nicht nach den
Vorstellungen der 2. Herrenmannschaft. Nur ein
Punkt trennte sie vom Platz für die Relegation
zum Verbleib in der 3. Bezirksliga. Durch
personelle Umstellungen in der Rangliste lief es
dann in der Rückrunde besser. Mit sechs
gewonnen Spielen erreichte die Mannschaft
bravourös das rettende Ufer. Dass in der neuen
Saison mit Peter Kriegenhofer eine absolute
Verstärkung aus der 1. Herrenmannschaft zu den
verbliebenen Spielern hinzukommt, gibt Anlass
zur Hoffnung auf den Aufstieg. Für die 3. Garde
des TSV war die Saison bis zum vorletzten
Spieltag sehr spannend, da sich insgesamt fünf
Vereine im Abstiegskampf befanden. Durch zwei
Siege in den letzten beiden Begegnungen

sprang am Ende dann aber ein gesicherter
Mittelfeldplatz heraus. In der neuen Saison wird
es bestimmt nicht leichter werden, daher kämpft
die Mannschaft wieder um den Klassenerhalt in
der 1. Kreisliga.In der Saison 2016/17 erreichte
die 4. Mannschaft unter insgesamt acht Vereinen
den 4. Platz. Die 3. Kreisliga war diesmal,
abgesehen vom Aufsteiger SV Hohenfurch, sehr
ausgeglichen und ermöglichte so eine Vielzahl
spannender Spiele. Für die Saison 2017/18
erwartet die Mannschaft bei dann insgesamt 11
Vereinen ähnlich aufregende und unterhaltsame
Begegnungen. Eine Prognose auf eine
bestimmte Platzierung ist dadurch bedingt
schwierig.

Nicht ganz so spannend lief es für die 5. Herren.
Am Ende der Spielrunde belegte die Truppe in
einer sehr starken 4. Kreisliga mit
Vierermannschaften den letzten Tabellenplatz.
Da man dieses Jahr wieder zwei Spieler aus dem
Jugendbereich bei den Herren integrieren
möchte, spielt die Mannschaft in der  „normalen“
4. Kreisliga und könnte dort auch sicherlich eine
bessere Platzierung erreichen.

Jugend
In der abgelaufenen Saison erreichten unsere
Jugendlichen in ihren Ligen prima Ergebnisse.
Die Bambinis  spielten eine tolle Runde und
mussten lediglich zwei Niederlagen hinnehmen.
Am Ende landeten sie auf einem unverhofften
zweiten Platz hinter dem TSV Iffeldorf. Ebenfalls
gute Resultate erzielten unsere Jungen-
mannschaften. So konnte die 4. Jungen-
mannschaft den dritten Tabellenplatz in der
3. Kreisliga belegen. Die 3. Garde schaffte die
gleiche Platzierung in der 2. Kreisliga. Einen
Mittelfeldplatz holte die stark verjüngte
2. Jungenmannschaft in der 1. Kreisliga. Dank
einer überragenden Rückrunde schaffte die
1. Jungenmannschaft einen hervorragenden
vierten Tabellenplatz - und das im ersten Jahr in
der 2. Bezirksliga Ammer-Würm.

Tischtennis
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Noch besser lief es bei den Mädchen. Den
Meistertitel holte sich überlegen die 2.
Mannschaft auf Kreisebene und schaffte beim
Kreispokal die Qualifikation bis zur bayerischen
Ebene. In der Bezirksliga kam unsere 1.
Mädchenmannschaft auf den zweiten Platz, der
gleichzeitig zum Aufstieg in die Bayernliga
berechtigt. Außerdem erreichten sie im Pokal
ebenfalls die Endrunde und traten in Hirschau
gegen die stärksten Mannschaften aus Bayern an.
Dort blieben sie leider ohne Sieg.

Gespannt und mit großen Erwartungen starten
die Jugendlichen nun in die Saison 2017/18 . So
werden unsere Mädchen zum ersten Mal seit
Bestehen der Abteilung in der höchsten Liga
(Bayernliga) mit folgender Aufstellung antreten:
Jutta Kraus, Lorena Seifert, Johanna Mahler,
Daniela Kraus und Natalie Bulitta. Hier können sie
frei aufspielen, da sie als Außenseiter in die Liga
starten. Möglicherweise springt dabei sogar das
eine oder andere Pünktchen heraus.   Anders
sieht es dieses Jahr bei den Jungs aus. Die 1.
Jungenmannschaft  gilt als Mitfavourit in der 2.
Bezirksliga und könnte durchaus den Aufstieg in
die nächsthöhere Liga schaffen.

Sie spielen in folgender Aufstellung:
Felix Bulitta, Lukas Seitz, Simon Bauer und
Neuzugang Tobias Schmökel vom TSV

Hohenpeißenberg. Auch die 2. Garde blickt
zuversichtlich in die Spielrunde. Mit den jungen
Spielern Christian Widder und David Bruns, die
sich gerade im letzten Halbjahr enorm gesteigert
haben und den Routiniers Nico Stübiger und Vico
Chirico ist ein Platz unter den besten drei
Mannschaften auf Kreisebene gut möglich. In der
3. Jungenmannschaft sind dieses Jahr sechs
Spieler auf der Rangliste gemeldet, da wegen
Ausbildung und Nachmittagsunterricht nicht
immer alle zur Verfügung stehen werden.
Dennoch könnten Basti Ruff, Moritz Wagner,
Kilian Rödig, Xaver Leisching, Noah Fuchs und
Maxi Pimiskern ein Wörtchen um die
Meisterschaft mitreden. Die neu formierte 4.
Jugend spielt in der 3. Kreisliga und  wird dort
sicher manchen Sieg heimfahren.
Mannschaftsführer Sebastian Meyer, Pirmin
Zupfer, Torben Krieg, Miran Temori, Patrick
Burghardt und Jonathan Ruff warten schon
gespannt auf ihre Spieleinsätze. Auch dieses Jahr
wird wieder eine Mannschaft des TSV in der
Bambiniliga an den Start gehen. Die Kinder
können hier ihre Trainingserfahrungen im
Spielbetrieb umsetzen und festigen. Bei allem
Ehrgeiz soll dabei aber der Spaß nicht verloren
gehen.

Waldemar Bulitta
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Bericht des Abteilungsleiters
Am 9. März fand die Jahreshauptversammlung der
Turnabteilung des TSV Weilheim statt. Bei den
präsentierten Berichten konnte den leider nur
wenigen Besuchern gezeigt werden, dass in der
Abteilung viele Aktivitäten stattfinden, seriös
gewirtschaftet wird und das Turnen in Weilheim
weiterhin sehr beliebt ist. Sportlich gibt es in der
Abteilung ein sehr breit aufgestelltes Angebot von
Gerätturnen, Rhönrad, Akrobatik, Parkour, Aerobic,
Gymnastik und Prellball. Nun soll ab der
kommenden Saison auch noch Trampolinturnen
dazu kommen. Aus Hessen ist Ingo Lenz nach
Weilheim gezogen und wird eine neue Gruppe ins
Leben rufen. Wir freuen uns auf eine weitere Facette
in unserer Abteilung.

Dass ausgebildete Übungsleiter nach Weilheim
kommen und sich im Verein engagieren ist leider die
Ausnahme. Meistens zieht es junge Frauen und
Männer nach der Schulzeit zu Ausbildung, Studium
oder Beruf eher in die Ferne und gehen so dem
Verein verloren. Manchmal ändern sich Situationen
und Strukturen in Gruppen, oder es kommt zu
Streitigkeiten, dass sich ein Übungsleiter
zurückzieht. Ich möchte an dieser Stelle allen aktiven
Übungsleitern und Helfern ganz herzlich für ihre
ehrenamtliche Arbeit in der Abteilung und in ihren
Gruppen danken! Ich bedanke mich auch bei allen
Übungsleitern und Helfern, die sich aus der
Turnabteilung zurückgezogen haben. Ihr habt zum
Teil über Jahrzehnte viel Engagement, Zeit, Freude
und Motivation bereitgestellt und viel erreicht. Ich
wünsche euch alles Gute und viel Freude in der
Zukunft.

Wie zurückgetretene Übungsleiter fehlen zeigt sich
sofort bei der Suche nach einem Nachfolger. Es wird

immer schwieriger Ersatz zu finden und den
Trainingsbetrieb aufrecht zu halten. Die Arbeit wird
oft auf immer weniger Schultern verteilt. Dass die
Diskussion über das Ehrenamt in der Öffentlichkeit
stärker geführt wird ist gut. Auch allen Mitgliedern
in der Turnabteilung sollte bewusst werden, was der
Verein für sie tut oder getan hat. Die folgenden
Berichte zeigen meist die erzielten sportlichen
Erfolge. Ein Verein ist aber viel mehr. Es geht hier um
Spaß, Freude am Sport, Aktivitäten mit Freunden,
Erlebnisse in der Gemeinschaft. Ein Verein ist mehr
als ein kommerzielles Studio, will kein Dienstleister
sein. Wir gestalten und prägen das Leben auf
positive Weise. Ein Verein gibt viel zurück, auch
wenn es manchmal mit Arbeit verbunden ist. Diese
Arbeit macht aber auch Spaß wenn sie gemeinsam
gestemmt wird.

Ruder Ralf Wahlen beim TSV Weilheim Abt. Turnen

Auf der Jahreshauptversammlung wurde die
Abteilungsleitung mit Stefan Bletschacher, Stefan
Dorsch, Benjamin Stahl, Anita Buchner, Sandra
Hütter, Daniel Hütter, Rita Holmeier,  Manuel Förster
und Rudi Baum erneut gewählt. Aus privaten
Gründen stand Christian Hub als sportlicher Leiter
leider nicht mehr zur Verfügung. Ich bedanke mich
bei Christian ganz herzlich für seine stets
zuverlässige und engagierte Arbeit. Dass wir mit
Robert Grünwald einen Ersatz für dieses Amt
gefunden haben freut mich sehr.

Am 16. Juni fand das Sommerfest der Turnabteilung
im Sportzentrum des TSV Weilheim bei perfektem
Wetter statt. Neben Spiel- und Sportstationen für die
Kleinen zeigten die Kinder des „Mädchenturnens 6
– 9 Jahre“ und „Movenia“ kleine Aufführungen und
lockerten den Nachmittag auf.
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Sommerfest Mädchenturnen

Geehrt wurde neben Annica Baum für ihre Erfolge
auf bayerischer und deutscher Ebene, sowie
langjährigen Vereinsmitgliedern auch Edith Förster
für ihre geleistete Arbeit im Verein.

Sommerfest Ehrung Edith Förster

Das neue Schuljahr, und somit die neue Saison in
der Turnabteilung, wird gleich mit vielen weiteren
Aktionen beginnen. Zuerst findet wieder das
traditionelle „Törggelen“, statt. In der Woche darauf
folgt ein weiterer Bundesligawettkampf mit Manuel
Förster in der Jahnhalle, bei dem wir wieder auf ein
volles Haus hoffen, wie auch bei den Aufführungen
von „Vaganti“ im Stadttheater, oder dem
Adventurnen am 8. Dezember.

Gerätturnen/Kunstturnen
Osterferienlehrgang 5.-8. April
Wie in jedem Jahr trafen sich die Turnerinnen und
Turner zum traditionellen Osterferienlehrgang, der
in diesem Jahr vom 5. bis zum 8. April in der
Weilheimer Hardtschulturnhalle stattfand. Die
einzelnen Trainingseinheiten (2x Tag á 3 Stunden)
starteten mit gruppenübergreifenden Staffeln und
einer gemeinsamen Erwärmung sowie einem
kurzen Kraftprogramm. Anschließend lag bei den

knapp 40 Turnerinnen und Turnern zwischen 5 und
17 Jahren das Hauptaugenmerk auf den Übungen
für die anstehenden Wettkämpfe. Der 4-tägige
Osterferienlehrgang bietet den Turnerinnen und
Turnern aber auch genügend Zeit, um an neuen
Elementen zu arbeiten. Zum Mittagessen ging es in
die nahegelegene Pizzeria "Bella Italia". Ein kurzer
Fußmarsch an der frischen Luft und das leckere
Essen gaben Kraft für die zweite Trainingseinheit
am Nachmittag. Am Samstagnachmittag hatten wir
für die Turnerinnen eine Trainerin der Tanzschule
Traumtanz organisiert, die den Mädels die
Grundlagen vom Ballett lehrte. Die Mädels hatten
sichtlich Spaß an der Stunde, die eine schöne
Abwechslung in den „Trainingsalltag" brachte. Von
Samstag auf Sonntag durften wir 5 Turnerinnen
vom TSV Gaimersheim mit ihrer Trainerin bei uns
begrüßen. Die 5- bis 8-jährigen Mädels nutzen
besonders die Bodenfläche, um an den Übungen
zu feilen. Von Samstag auf Sonntag durften die
Mädels dann gemeinsam mit den Weilheimer
Nachwuchsturnerinnen im TSV-Sportzentrum an
der Pollinger Straße übernachten.

2018 Osterferienlehrgang

Kunst- und Gerätturnen weiblich
Eine Woche nach dem
Osterferienlehrgang
(Samstag, 14. April)
eröffneten knapp 60
Turnerinnen aus
sechs Vereinen beim
Frühlingscup in der
Weilheimer Hardt-
schulturnhalle das
neue Wettkampfjahr.
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Die Turnerinnen gingen in den verschiedenen
Alters- und Schwierigkeitsklassen - Nachwuchs-
programm des Deutschen Turnerbundes (Ak6-9)
sowie der Kür modifiziert (Lk1, 2 und 3) an den Start.
Am Ende holten die Weilheimer Turnerinnen 7x,
Gold, 3x Silber und 2x Bronze.

Eine Woche später (22. April) ging es für die älteren
Turnerinnen der Fördergruppe nach Waging zum
Bayern-Cup in der LK1. Sieben Weilheimer
Turnerinnen gingen in den verschiedenen Alters-
klassen an den Start. Laura Leiman glänzte in der
Altersklasse 12/13 mit ihrer tollen Boden-
choreographie und erturnte deutlich die höchste
Wertung an diesem Gerät. Die 11-Jährige Pia Eyring
präsentierte ihre Stärken an Sprung und Barren.
Daniela Bica turnte einen fehlerfreien Wettkampf.
Fiona Bärwaldt turnte am Stufenbarren eine gute
Übung mit freier Felge und Riesenfelgen. Laura
durfte sich am Ende über den 1. Platz freuen und
qualifizierte sich damit erstmals für den
Deutschland-Cup. Janina und Jennifer Dorsch
starteten in der Altersklasse 14/15. Am Ende landete
Janina auf Platz 11, gefolgt von ihrer Zwillings-
schwester Jennifer auf Platz 12. Annica Baum turnte
in der Altersklasse 16/17 einen souveränen
Wettkampf. Am Sprung zeigte die 16-Jährige
gewohnt sicher ihren Tsukahara gehockt in den
sicheren Stand, am Balken turnte Annica eine sichere
Übung, u.a. mit Salto rückwärts, Spagatsprung mit
halber Drehung, Durschlagsprung und Schraube
rückwärts im Abgang. Am Ende holte sich Annica
mit deutlichem Vorsprung den Sieg und qualifizierte
sich bereits zum vierten Mal für den Deutschland-
Cup.

Am Samstag, den 12. Mai machten sich die
Nachwuchsturnerinnen der Fördergruppe auf den
Weg nach Unterföhring, um bei den Bayerischen
Einzelmeisterschaften an den Start zu gehen.  Amelia
von Heydebrand zeigte in der Altersklasse 7 ihre
Stärken an Boden und Sprung. Am Ende landete
Amelia bei ihrem ersten Einsatz auf Landesebene,
unter 29 Turnerinnen, auf dem 17. Platz. Lilly
Ochsenkühn und Laura de Biasio gingen in der
Altersklasse 8 an den Start. Lilly hatte mit großer
Nervosität zu kämpfen und konnte ihre Trainings-
leistungen leider nicht abrufen. Laura zeigte solide
Leistungen an den vier Geräten. Am Ende landete
Lilly auf dem 12. Platz, gefolgt von Laura auf dem 18.
Platz.

Am Samstag, 9. Juni fand im sächsischen Delitzsch
der Deutschland-Cup im Gerätturnen statt. Für
diesen Wettkampf haben sich die Weilheimerinnen
Laura Leiman und Annica Baum über die Landes-
meisterschaften qualifiziert. Die 12-jährige Laura
zeigte bei Ihrem ersten Einsatz auf Bundesebene in
der Altersklasse 12/13 gute Leistungen an allen vier
Geräten und erturnte sich am Ende einen starken 14.
Platz (46,25 Punkte) unter 38 Starterinnen. Im
zweiten Durchgang ging die 16-jährige Annica  in

der Altersklasse 16/17 an
den Start. Trotz zwei-
wöchiger Trainingsunter-
brechung durch einen
Auslandsaufenthalt turnte
Annica einen souveränen
Wettkampf und landete am
Ende, bei ihrem bereits
vierten Deutschland-Cup,
auf dem starken 5. Platz
(51,20 Punkte) unter 32
Starterinnen.

Am Samstag, den 30. Juni ging es für die
Turnerinnen und Trainer des TSV Weilheim nach
Bamberg. Die Weilheimer Mannschaft ging am
zweiten Wettkampftag in der Oberliga 2 (LK1) der
Bayerischen Turnliga mit Annica Baum, Laura
Leiman, Janina Dorsch, Pia Eyring, Fiona Bärwaldt,
Rebekka Lochstampfer und Jennifer Dorsch an den
Start. Das Team startete am Balken und musste
aufgrund großer Nervosität, im Vergleich zu den
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anderen Mannschaften, einige Punkte liegen
lassen. Am Boden legte sich die Nervosität und alle
fünf Turnerinnen zeigten gute Leistungen. Am
Sprung steigerten die Mädels ihre Leistungen
gegenüber dem Training und zeigten sehr gute
Sprünge. Am letzten Gerät, dem Stufenbarren
zeigte das Weilheimer Team wieder einmal ihre
Stärke und erturnte mit 45,45 Punkten die
zweithöchste Punktzahl an diesem Gerät. Am Ende
reichte es für das Team an diesem Wettkampftag
leider nur für den 6. Platz. Dieses Ergebnis bedeutet,
dass das Team am 21. Oktober in Veitshöchheim in
die Relegation muss, um den Startplatz in der
Oberliga 2 zu sichern. Bis dahin soll weiterhin an der
Technik und Stabilität gefeilt und die einen oder
anderen Schwierigkeiten drauf gepackt werden.

Am 6. Mai 2018 fand in Holzkirchen der
Einzelentscheid des Turngau Oberlands (P-Stufen
schwer = Master) statt. Da die älteren Mädchen der
Gerätturnerinnen unter der Leitung von Cindy Lund
sich auf den LK-Bereich konzentrieren, startete nur
eine Gruppe von 12 Mädchen zwischen 6 und 13
Jahren bei diesem Wettkampf. Dabei belegten Luisa
Pongratz (2009) und Josefine Petry (2006) in ihren
Jahrgangsstufen den 1. Platz. Julina Sedlmeier
(2008) und Ina Schorr (2004) verpassten nur knapp
einen Platz auf dem Treppchen und belegten
jeweils den 4. Platz. Für einige unserer Mädchen war
es der erste Wettkampf überhaupt und somit eine
echte Herausforderung. Mit ihren Leistungen und
Platzierungen war das Trainerteam um Stefan
Bletschacher sehr zufrieden.

Kunstturnen männlich
Bei den Bayerischen Meisterschaften sowie dem
Bayern-Cup (12./13. Mai) in Pfuhl gingen sechs
Weilheimer Turner an den Start. Manuel Förster
startete an Boden, Barren und Reck. Am Boden
zeigte Manuel eine starke Übung, u.a. mit
Doppelsalto rückwärts und Doppelschraube
rückwärts. Mit 13,05 Punkten erturnte sich Manuel
an diesem Gerät die höchste Wertung und wurde
damit Bayerischer Meister am Boden. Fabian Ullrich
ging an Boden, Sprung und Reck an die Geräte. Am
Boden zeigte Fabian eine sehr saubere Übung,
landete mit 12,90 Punkten knapp hinter Manuel
und holte damit die Bronzemedaille an diesem
Gerät. Joachim Lochstampfer zeigte fehlerfreie
Leistungen an den Ringen und am Barren. Philipp
Neugebauer landete bei den Bayerischen
Einzelmeisterschaften der Altersklasse 9/10 auf dem
14. Platz. Felix Zäuner und Florian Fabian gingen
erstmals im Bayern-Cup (LK2) an den Start. Felix
startete in der Altersklasse 14/15, Florian in der
Altersklasse der 11-13Jährigen. Am Ende landeten
beide Turner in ihrer Altersklasse auf dem 7. Platz.
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Zur Halbzeit der Bayerischen Turnliga (Landesliga 1)
liegt das Team der TG Weilheim-Oberland auf dem
3. Tabellenplatz. An den ersten beiden
Wettkampftagen hatte Teamchef Stefan Schmitz mit
Personalproblemen zu kämpfen. Das Team ging am
zweiten Wettkampftag (21. Juli) mit den Weilheimer
Turnern Daniel Hütter, Sergej Gerassimov und
Michael Krocka, dem Mittenwalder Stefan Schmitz
sowie den Turner des TV Bad Tölz Nikolai Wolf,
Sebastian Siegl, Korbinian Schwald und Gabriel
Kofler an den Start. Für die zweite Jahreshälfte
wünscht sich Teamchef Stefan Schmitz, eine
vollständig antretende Mannschaft stellen zu
können, um den einen oder anderen Platz weiter
nach vorne zu schaffen.

Stadtmeisterschaft 7. Juli
Am 7. Juli nahmen knapp 80 Turnerinnen und Turner
aus fünf Vereinen an den jährlichen Weilheimer
Stadtmeisterschaften teil. Die Teilnehmer/innen
gingen in unterschiedlichen Alters- und Schwierig-
keitsklassen an den Start. Besonderheit dieses
Wettkampfes  ist, dass jeder Teilnehmer einen Pokal
mit nach Hause nehmen durfte.

Im Kampf um den Weilheimer Stadtmeistertitel
setzte sich bei den Turnerinnen am Ende mit über
zwei Punkten Vorsprung Annica Baum vor ihrer
Münchner Trainingskollegin Maria Ganslmeier und
Laura Leiman durch. Bei den Turnern war das Feld
leider dünn besetzt. Am Ende holte sich Manuel

Förster deutlich den
Weilheimer Stadt-meister-
titel vor seinem Trainer
Michael Krocka und Florian
Fabian.

Rhönrad
Die Rhönradturner/innen
des TSV Weilheim unter
der Leitung von Sandra
Ryschka waren auch dieses
Jahr auf vielen Wett-
kämpfen in Bayern und
Deutschland unterwegs. Es
würde hier den Rahmen
sprengen alle guten Platz-
ierungen aufzulisten, be-
sonders da unsere Weil-
heimer Turnerin aus Frei-
sing, Karina Peisker, durch
ihre Leistung bei den

Weltmeisterschaften in Magglingen, Schweiz, alles
in den Schatten gestellt hat. Mit dreimal Gold und
einmal Bronze war sie im Juniorenbereich die
erfolgreichste Turnerin!

Trotz Abistress
brillierte Karina bei
den Wettkämpfen. Mit
einem geteilten 1.
Platz im Sprung,
einem 2. Platz im
Spiraleturnen und
einem 4. Platz in der
Gerade sicherte sich
Karina Peisker Gold in
der Gesamtwertung,

zusammen mit der Darmstädterin Franka Eiche.
Durch ihre erturnten Einzelleistungen erreichte
Karina zudem alle Gerätefinals, zu denen sich immer
die besten sechs qualifizieren.

Auch die anstehende Deutschabiprüfung hielt
Karina nicht ab. Schnell zurück nach Freising und
dann wieder in die Schweiz. Dort zeigte sie beim
Sprung einen souverän geturnten gestreckten Salto
rückwärts mit ganzer Schraube, was die zweite
Goldmedaille bedeutete. Auch beim Spiraleturnen
setzte sich Karina Peisker trotz eines sehr glatten
Bodens gegen die Konkurrenz durch. Sie turnte
super-sauber und zeigte Höchstschwierigkeiten, wie
den Spagat am unteren Reifen, was mit der dritten
Goldmedaille belohnt wurde. Beim Geradeturnen
liegen die Turnerinnen immer sehr eng zusammen.
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Dass Karina hier die Bronzemedaille gewann
rundete ihre fantastische Bilanz ab. „Mehr war nicht
herauszuholen“ stellte Sandra Ryschka fest, die
ebenfalls mit einer Goldmedaille als Trainerin der
Weltmeisterin dekoriert wurde.

Akrobatik
MiniVaganti
Die beiden Gruppen der MiniVaganti erfreuen sich
weiterhin großer Beliebtheit, was sich an den 50
Gruppenmitgliedern zeigt. Die Leistungen aus
einem Training mit viel Spaß und Eifer waren
sowohl bei dem Sommerfest der Turnabteilung, als
auch am Oberstadtlerfest in Weilheim zu
bewundern.

Leider wird es im kommenden Schuljahr eine
Veränderung geben. Da Florian Kluthe nach seiner
Ausbildung zum Kindergärtner in München eine
eigene Gruppe leiten wird, gehen Beruf und
Engagement im TSV nicht mehr zusammen.
Nachdem Florian Kluthe schon letztes Jahr sein Amt
als Jugendleiter im TSV aufgegeben hat, sind wir in
der Turnabteilung sehr traurig, dass er nun auch
hier aufhören wird. Er selbst sagt dazu, dass:

„… traurig bin ich schon, nach knapp 15 Jahren eine
Gruppe zu verlassen, die ich selbst gegründet, mit
so vielen Helfern und Übungsleitern gemeinsamen
trainiert und organisiert und letztendlich zu einer
-in Weilheim- bekannten Gruppe gemacht habe.
Dafür möchte ich besonders euch (den beteiligten
Übungsleitern und Helfern, Anm.) ganz herzlich
danken, für eure Mühe, Geduld, für die tollen
Aktionen und Augenblicke miteinander (…) . Diese
Zeit hat auf jeden Fall mein Leben geprägt!“

Wir als Abteilungsleitung wünschen Florian alles
Gute, viel Erfolg und Freude bei allen neuen
Vorhaben in der Zukunft!

Vaganti goes College bei der
„Laudonia Show for Charity”

Am 24. Februar 2018 war Vaganti zu Gast bei der
Charity Gala der Faschingsgemeinde Laudonia in
der Stadthalle Lauingen.

In weiß-roten Cocktailkleidern und coolen
Collegejacken boten die 9 Artisten eine
schwungvolle und unterhaltsame Show. Zu
Gunsten der Kartei der Not, dem Leserhilfswerk der
Augsburger Allgemeinen Zeitung, wurde ein
mitreißender Abend voller Tanz und Akrobatik auf
die Bühne gebracht.

The Streets – Art of Life:
neues Theaterprojekt von Vaganti im November

Ein Protagonist, eine Geschichte, ein ganz normaler
Tag. Sein Weg zur Arbeit, grau, gewohnt, alltäglich.
Doch gleichzeitig steckt in jedem Moment etwas
Buntes, Besonderes, Faszinierendes. Das Leben aus
einer anderen Perspektive zu betrachten, kann
alltägliche Situationen in Abenteuer verwandeln.
Schnörkellos, schlicht und geradlinig soll das neue
Stück werden, das die Weilheimer Artistengruppe
Vaganti im November im Weilheimer Stadttheater
präsentiert. Alltägliche Situationen werden zu
besonderen Momenten, und einfache
Begebenheiten zu spannenden Interaktionen. Eine
schwungvolle Mischung aus Akrobatik, Tanz,
Jonglage, Luftartistik und Comedy entführt die
Zuschauer in eine Welt, in der Banales zu Kunst wird.
Tickets ab September beim Kreisbote Weilheim
0881/68611.

Stefan Bletschacher

Termine 2018
2. – 4. November 2018
The Streets – Art of Life:
neues Theaterprojekt von Vaganti
8. Dezember 2018
Adventturnen, Jahnhalle
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Volleyball

Wer, was, warum, ach so?

Was hier so sonnig und entspannt aussieht, ist
durchaus anstrengend:

Beachvolleyball-Training, zwei gegen zwei, oft bei
Hitze oder Regen, immer auf Sand. Fiona und
Julia, beide dreizehn Jahre alt, haben in ihrem
ersten Jahr auf Sand bereits tolle Fortschritte
erzielt. Hier ein paar Einblicke auf ihre Sicht der
Dinge:

Frage: Warum gehst Du zum Beach-Training?
Fiona: Spaß, Draußen, Sand
Julia: Weil's cool ist im Sand, und man lernt
Baggern
Frage: Was bedeutet Volleyball für Dich?
Fiona: Gemeinschaft, Kämpfen, Team
Julia: Volleyball bedeutet mir viel. Spielen mit
dem Ball, Teamsport, Freizeit, Spaß

Sven Krieg fliegt
nach dem Ball

Er konnte sich
heuer bei allen
drei Heim-
W e t t b e w e r -
ben durch-
setzen. Kreis-
meisterschaft
mit Daniel
Burkart, Ober-
b a y e r i s c h e n
Meisterschaf

ten U18 mit Maxi Hartmann, und schließlich der
Titel beim King & Queen-Turnier mit Mama
Silvana.

Frage: Welche Voraussetzungen braucht man,
um bei uns mitzumachen?
Fiona: Nicht-Faulsein, Schnellsein, Ehrgeiz
Julia: Lust dazu, Grundwissen, Ehrgeiz

Frage:  Wir trainieren mit den Jungs zusam-
men. Deine Meinung dazu?
Fiona: Ja. Gut.
Julia: Ist nicht schlimm.

Frage: Was macht dir beim Training Spaß?
Fiona: Man ist immer in Bewegung, viele
verschiedene Übungen, am Ende „King of the
Court“.
Julia: Es ist immer unterschiedlich, zum Beispiel
auch mal Fußball. Oder Aufschläge. Und viele
Pausen. Und neue Übungen. Und Spiele. Im
Grunde ist alles cool.

Marie (13 Jahre, 7. Klasse, im Bild ganz rechts):

… dass Beachvolleyball eigentlich eine Art ist,
Volleyball neu kennenzulernen, da das Training
trotz der gleichen Sportart gegenüber dem
Hallentraining ziemlich unterschiedlich ist…..
Gerade im Sommer lohnt es sich also, das
Beachen einfach mal auszuprobieren….

Frage: Was ist nicht so klasse?
Fiona: Bälle holen, Rumsitzen. Oder wenn zu viele
Leute da sind.
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Julia: Anstrengende Sachen. Wenn's zu
anstrengend wird. Aber sonst ist alles cool.

Frage: Die schlimmste Aufwärm-Übung?
Fiona: Fußball
Julia: KA

Frage: Dein schönstes Erlebnis auf Sand?
Fiona: In der Sonne  zu spielen
Julia: Aufschläge von oben gelernt, alles ist
verbessert, bin einfach schnell vorangekommen

Abb. v.l.n.r : Jasper, Torben, Fiona, Julia, Lukas, Emely, Rosa.
Oben: Silvana

Frage: Was kann Deine Schwester von Dir lernen?
Fiona: Aufschläge
Julia: Beim Baggern nicht so nach hinten gehen
Frage: Dein Karriereziel auf Sand?
Fiona: im Team gegen jemand anders zu spielen
Julia: Gescheiter spielen, immer an den Ball
gehen, bei den Großen mithalten, beim „King of
the Court“ punkten

Torben (links) und Benni gewinnen beim Jugend-Cup am
Tegernsee

Frage: Dein Lieblingspartner?
Fiona: Amelie
Julia: Emely

Frage: Dein Lieblingsgegner?
Fiona: Julia
Julia: alle Schlechteren, z. B. ... (Namen von der
Redaktion gestrichen)

Die glücklichen Teilnehmer des King & Queen – Turniers

Harter Kampf bei den Kreismeisterschaften

Und nun noch ein paar fachliche Fragen zur
Sportart Beachvolleyball:

Was ist der Unterschied zum Hallenvolleyball?
Fiona: Beim Beachen ist mehr Bewegung, und
man hat keine Schuhe an. Man muss baggern
(drinnen ist mehr pritschen)
Julia: Halle ist nicht so anstrengend. Man hat
mehr Spieler, eine größere Gruppe, und kriegt
nicht so oft den Ball
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Fragen Sie dazu auch unsere stolze Ü41, die bei
der deutschen Meisterschaft in Berlin den 11.
Platz belegte!

Thema Sonnenbrille
Fiona: praktisch, kann aber kaputtgehen. Und
man kann darunter schwitzen.
Julia: hilfreich, bestimmt sehr praktisch. Ich hatte
noch nie eine auf

Rennen und Springen auf sandigem Untergrund?
Fiona: anstrengend, alles wird voll Sand, man will
den Ball kriegen
Julia: anstrengend, man kommt nicht so hoch,
aber man kann sich voll hinfläzen

Feldgröße?
Fiona: Genau richtig, nicht zu groß und nicht zu
klein. Äh, zwölf? Sechs?
Julia: Halle 7x7, Beach 6x6 Meter
Anmerkung der Redaktion: Ein Volleyballfeld in der
Halle misst 9x9 Meter, das Beachfeld ist mit 8x8
Metern etwas schmaler und kürzer.

Netzhöhe?
Fiona: 1,5 m? 1,25 m?
Julia: 1,80?  1,70?
Redaktion: Damen spielen bei 2,24 m, Mixed-
Teams bei 2,35 m, bei Jugendlichen ist das Netz
je nach Jahrgang einige Zentimeter niedriger.
Zum Beispiel wären bei Fiona und Julia 2,20 m
vorgeschrieben.

Mixed 4, nach dem Aufstieg in die C-Klasse/Halle
endlich glücklich im Sand

Ein guter Beachvolleyball ist...?
Fiona: nicht zu hart und nicht zu weich, Er hat
keine Dellen
Julia: voll aufgepumpt und hart. Er soll gut in der
Hand liegen.

Letzte Frage: Stichwort „Platz abziehen“
Fiona: Nervig, gehört aber dazu
Julia: Nervig, anstrengend. Gut, wenn´s fertig ist!

Fiona und Julia, vielen Dank für Eure Zeit und dass
wir ein bisschen von Eurem Trainings-Alltag
erfahren durften. Wollt Ihr noch irgendwas
ergänzen?
Fiona und Julia: Nö, ist alles cool.

Wir sind die Mini-
Volleyballer. Bei uns
kann man schon ab
7 Jahren das Volley-
ballspielen lernen

Nach den Schul-
ferien ziehen wir
alle wieder in die
Halle und da
macht´s genauso
viel Spaß wie im Sand!

Trainingszeiten und Ansprechpartner findest Du
unter volleyball-weilheim.de.

Georg Meir
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Es lohnt sich!

Eine Mitgliedschaft beim TSV 1847 Weilheim
lohnt sich. Der Verein bietet eine Menge Vorteile
für alle Mitglieder. Überzeugen Sie sich selbst.
Melden Sie sich gleich an!

Günstig übernachten

Die Jugendleitung hat ein Abonnement von vier
Jugendherbergsausweisen. Damit gibt es die
Möglichkeit, in mehr als viertausend Jugend-
herbergen weltweit zu günstigeren Preisen zu
übernachten. Die Karten können in der
Geschäftsstelle ausgeliehen werden. Weitere
interessante Informationen und Anregungen
des Deutschen Jugendherbergswerks findet Ihr
unter:

www.jugendherberge.de
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Aufnahmeantrag Vorderseite
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Aufnahmeantrag Rückseite
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